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Beginn der 10. Sitzung 

Mittwoch, 19. April 2023, 09:00 Uhr 

 

 1. Mitteilungen und Genehmigung der Tagesordnung 

[19.04.23 09:00:16, MGT] 

  

Bülent Pekerman, Grossratspräsident: ich begrüsse Sie zur heutigen Sitzung und habe Ihnen verschiedene 
Mitteilungen zu machen: 

  

Neues Ratsmitglied 

Ich habe die Freude, ein neues Mitglied in unserem Rat begrüssen zu dürfen. 

Christian C. Moesch (FDP) nimmt den Platz der zurückgetretenen Karin Sartorius ein.  

Ich bitte Christian C. Moesch, sich kurz von seinem Sitz zu erheben.  

Ich wünsche ihm für seine verantwortungsvolle Aufgabe alles Gute und heisse ihn hier herzlich willkommen. 

  

Neue Interpellationen 

Es sind 26 neue Interpellationen eingegangen.  

Davon werden 15 mündlich beantwortet.  

  

Vertretung von Brigitte Kühne 

Die Fraktion Grünliberale teilt mit, dass Grossrätin Brigitte Kühne vom 20. April bis zum 27. Juni 2023 aufgrund 
einer Studienabschlussarbeit abwesend ist und aus diesem Grund in der UVEK von Grossrätin Claudia 
Baumgartner vertreten wird. 

  

Ersatzgerät auf Platz 9 

Speziell möchte ich informieren, dass das Abstimmungsgerät auf Platz 9 (dem Platz von Raoul Furlano) 
ausgetauscht wurde. Wir hoffen nun, dass dieses reibungslos funktioniert. 

  

Inkraftsetzung der Änderungen in der Geschäftsordnung und den Ausführungsbestimmungen des 
Grossen Rates 

Das Ratsbüro hat beschlossen, den Grossteil der GO und AB Änderungen per 1. August 2023 in Kraft zu 
setzen. Ausgenommen sind die Bestimmungen zur Abstimmung in Abwesenheit. Diese werden per 1. Februar 
2025 in Kraft gesetzt. Heute sind die Beschlüsse des Ratsbüro zur Inkraftsetzung im Kantonsblatt publiziert. 

  

Bundesgerichtsurteil zum Bettelverbot liegt auf dem Tisch des Hauses 

Das Bundesgericht hat die Beschwerde der Demokratischen JuristInnen der Schweiz und anderen gegen die 
Änderung des Übertretungsstrafgesetzes durch den Grossen Rat vom 23. Juni 2021 (Bettelverbot) teilweise 
gutgeheissen und im Übrigen abgewiesen. Für Interessierte liegt das Urteil des Bundesgerichts vom 13. März 
2023 auf dem Tisch des Hauses zur Einsicht bereit. 

  

Hinweis Anlass der ILK 

Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass am 26. Mai in Lausanne die nächste Tagung der ILK stattfindet. Das 
Thema wird sein: «Lehrpersonenmangel und Chancengerechtigkeit: aktuelle bildungspolitische 
Herausforderungen für die Kantone». Sie haben das Programm und die Einladung per email erhalten und hier 
auf dem Tisch des Hauses finden Sie ebenfalls einige ausgedruckte Exemplare. Bei Fragen zur ILK können 
Sie sich gerne an den vom Ratsbüro für die ILK Delegierten Joël Thüring wenden. 
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Keine Nachtsitzung 

Da gemäss Kreuztabelle die Traktanden eher unbestritten sind, habe ich entschieden, keine Nachtsitzung 
durchzuführen. 

  

Das waren meine Mitteilungen. Wir kommen damit zur 

Tagesordnung 

Das Büro beantragt Ihnen, das Traktandum 8, Bericht der Finanzkommission zur Erhöhung der 
Kreditsicherungsgarantie für den Neubau Departement Biomedizin der Universität Basel sowie Erhöhung der 
Ausgabenbewilligung für den Rückbau des alten Biozentrums. Partnerschaftliches Geschäft, auf nächsten 
Mittwoch 09.00 Uhr anzusetzen. 

Ihrem Stillschweigen entnehme ich, dass Sie mit der Terminierung dieses Geschäftes einverstanden sind. 

  

Eric Weber (fraktionslos): beantragt Traktandierung der Motion 3 (Motion Lorenz Amiet und Konsorten 
betreffend Wiedereinführung einer Sperrklausel bei der Wahl des Grossen Rates) heute um 15:00 Uhr 

  

Abstimmung 

JA heisst Zustimmung zum Antrag, NEIN heisst Ablehnung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

1 Ja, 85 Nein. [Abstimmung # 610, 19.04.23 09:10:01] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Tagesordnung zu genehmigen. 

  

 

 2. Entgegennahme der neuen Geschäfte 

[19.04.23 09:10:24, ENG] 

  

Zuweisungen 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, die Zuweisungen gemäss Verzeichnis der neuen Geschäfte (Anhang B zu diesem Protokoll) 
zu genehmigen. 

  

Kenntnisnahmen 

  

Der Grosse Rat nimmt Kenntnis 

von den im Geschäftsverzeichnis zur Kenntnisnahme beantragten Geschäften gemäss Anhang B zu diesem 
Protokoll. 

  

 

 3. Wahl eines Mitglieds der Petitionskommission 

[19.04.23 09:10:40, WA1] 
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Bülent Pekerman, Grossratspräsident: Ich beantrage Ihnen, die Wahlen bei den Traktanden 3 bis 5 offen 
durchzuführen, soweit die gesetzlichen Voraussetzungen dazu gegeben sind, also nicht mehr Kandidaturen 
vorliegen, als Sitze zu vergeben sind. Selbstverständlich werden die Abstimmungen dann aber einzeln 
durchgeführt. 

Für offene Wahlen braucht es die Zustimmung eines Zweidrittelmehrs, also doppelt so viele JA-Stimmen wie 
NEIN-Stimmen. 

  

Abstimmung 

Durchführung offener Wahlen bei den Traktanden 3 bis 5 (Zweidrittelmehr) 

JA heisst offene Wahl, NEIN heisst geheime Wahl. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

87 Ja, 1 Nein. [Abstimmung # 611, 19.04.23 09:11:47] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

die Wahlen bei den Traktanden 3 - 5 offen durchzuführen, soweit die gesetzlichen Voraussetzungen dazu 
gegeben sind. 

  

Die Fraktion FDP nominiert Christian C. Moesch (FDP) als Mitglied der Petitionskommission. 

Gemäss § 14 Abs. 1 der Geschäftsordnung bleibt die Fraktionszusammensetzung der Kommissionen während 
der gesamten Amtsdauer unverändert. Es sind deshalb nur Wahlvorschläge zulässig, welche auf Mitglieder der 
Fraktion FDP lauten. 

  

Abstimmung 

Wahl von Christian C. Moesch 

JA heisst Wahl, NEIN heisst Nichtwahl. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

84 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 612, 19.04.23 09:12:58] 

  

Der Grosse Rat wählt 

Christian C. Moesch als Mitglied der Petitionskommission für den Rest der laufenden Amtsdauer. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  

 

 4. Wahl der Präsidentin / des Präsidenten der Petitionskommission 

[19.04.23 09:14:11, WAH] 

  

Die Fraktion FDP nominiert Christian C. Moesch (FDP) als Präsidenten der Petitionskommission. 

Wählbar sind Mitglieder der Petitionskommission. 

  

Abstimmung 

Wahl von Christian C. Moesch 

JA heisst Wahl, NEIN heisst Nichtwahl. 
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Ergebnis der Abstimmung 

84 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 613, 19.04.23 09:14:12] 

  

Der Grosse Rat wählt 

Christian C. Moesch als Präsidenten der Petitionskommission für den Rest der laufenden Amtsdauer. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  

 

 5. Wahl eines Mitglieds der Gesundheits- und Sozialkommission 

[19.04.23 09:15:14, WAH] 

  

Die Fraktion FDP nominiert Christian C. Moesch (FDP) als Mitglied der Gesundheits- und Sozialkommission. 

Wählbar sind Mitglieder der Fraktion FDP. 

  

Abstimmung 

Wahl von Christian C. Moesch 

JA heisst Wahl, NEIN heisst Nichtwahl. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

92 Ja, 1 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 614, 19.04.23 09:15:24] 

  

Der Grosse Rat wählt 

Christian C. Moesch als Mitglied der Gesundheists- und Sozialkommission für den Rest der laufenden 
Amtsdauer. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  

 

 6. Ratschlag betreffend Zuwahl gemäss 29 GOG im Sinne einer temporären Erhöhung 
des Pensums von lic. iur. Johannes Vontobel aufgrund einer gesundheitlichen 
Beeinträchtigung der Arbeitsfähigkeit eines Präsidiumsmitgliedes am Zivilgericht 
Basel-Stadt 

[19.04.23 09:16:25, JSSK, Ge-richts-rat, 23.5102.01, RAT] 

  

Die Justiz-, Sicherheits- und Sportkommission beantragt, der aufgelegten Beschlussvorlage zuzustimmen. 

  

Voten:  Barbara Heer, Präsidentin JSSK; Stephan Wullschelger, Vorsitzender des Gerichtsrates 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf das Geschäft einzutreten. 

  

Detailberatung 

Titel und Ingress 
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1. Erhöhung Pensum 

2. Wahl Johannes Vontobel 

Publikationsklausel 

  

Schlussabstimmung 

JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

88 Ja, 0 Nein. [Abstimmung # 615, 19.04.23 09:24:24] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

1. Gestützt auf § 29 Abs. 1 GOG wird die vorübergehende Erhöhung des Pensums eines Präsidiumsmitgliedes 
am Zivilgericht um 20 Stellenprozente ab sofort bis zur vollständigen Arbeitsfähigkeit eines 
Präsidiumsmitglieds bewilligt. 

2. Gestützt auf § 29 Abs. 1 GOG wird lic. iur. Johannes Vontobel als Präsident am Zivilgericht ab sofort bis zur 
Wiedererlangung der vollständigen Arbeitsfähigkeit eines Präsidiumsmitglieds mit einem Pensum von 20 
Stellenprozenten (vorübergehende Erhöhung der derzeit 70 Stellenprozente auf 90 Stellenprozente) gewählt. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  

 

 7. Schreiben des Regierungsrates zur Kantonalen Volksinitiative “50 Meter Hallenbad 
für Basel! - JETZT!” Antrag für die Verlängerung der Abstimmungsfrist 

[19.04.23 09:25:18, ED, 22.0282.02, RZI] 

  

Der Regierungsrat beantragt die Frist für die Berichterstattung des Regierungsrates an den Grossen Rat bis 
zum 6. September 2024 zu verlängern sowie die Frist zur Durchführung der Volksabstimmung bis zum 14. 
März 2025 zu verlängern.  

  

Der Grosse Rat 

tritt von Gesetzes wegen auf das Geschäft ein. 

  

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Einziger Absatz 

Publikationsklausel wird ergänzt 

  

Schlussabstimmung 

JA heisst Zustimmung, NEIN heisst Ablehnung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

78 Ja, 0 Nein. [Abstimmung # 616, 19.04.23 09:26:11] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

Die Frist für die Berichterstattung des Regierungsrates an den Grossen Rat zur unformulierten Volksinitiative 
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«50 Meter Hallenbad für Basel! – JETZT!» wird bis zum 6. September 2024 und die Frist für die Abstimmung 
zur Volksinitiative wird um 18 Monate bis zum 14. März 2025 verlängert.  

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  

 

 9. Schreiben der Bau- und Raumplanungskommission betreffend Fristverlängerung 
Kantonale Volksinitiative Hafen für alle Freiräume statt Luxusprojekte 

[19.04.23 09:27:48, BRK, BVD, 21.1523.03, BER] 

  

Die Bau- und Raumplanungskommission beantragt die Frist zur Durchführung der Volksabstimmung bis zum 
8. November 2023 zu verlängern.  

  

Der Grosse Rat beschliesst 

tritt von Gesetzes wegen auf das Geschäft ein. 

  

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Einziger Absatz 

Publikationsklausel 

  

Schlussabstimmung 

JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

89 Ja, 0 Nein. [Abstimmung # 617, 19.04.23 09:28:00] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

Die Frist zur Durchführung der Volksabstimmung zur kantonalen Volksinitiative «Hafen für alle – Freiräume 
statt Luxusprojekte!» wird gemäss § 24a Abs. 4 des Gesetzes betreffend Initiative und Referendum bis zum 8. 
November 2023 verlängert. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  

 

 10. Bericht der Bau- und Raumplanungskommission zum Ratschlag betreffend 
Ausgabenbewilligung für die Realisierung zusätzlicher 
Modernisierungsmassnahmen in der St. Jakobshalle 

[19.04.23 09:29:05, BRK, BVD, 22.0869.02, BER] 

  

Die Bau- und Raumplanungskommission beantragt, Ausgaben in der Höhe von insgesamt Fr. 7’473’000 zu 
bewilligen. 

  

Voten:  Jeremy Stephenson, Präsident BRK; RR Esther Keller, Vorsteherin BVD; Pascal Messerli (SVP); René 
Brigger (SP) 
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Tonja Zürcher (GAB): beantragt Rückweisung an den Regierungsrat 

  

Voten:  Christoph Hochuli (die Mitte/EVP); Andreas Zappalà (FDP); David Wüest-Rudin (GLP); Jo Vergeat 
(GAB); Alex Ebi (LDP) 

  

Zwischenfrage 

 Voten:  Jo Vergeat (GAB); Alex Ebi (LDP) 

  

 Voten:  RR Conradin Cramer, Vorsteher ED; Jeremy Stephenson, Präsident BRK 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf das Geschäft einzutreten. 

  

Abstimmung 

über die Rückweisung 

JA heisst Rückweisung, NEIN heisst keine Rückweisung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

19 Ja, 65 Nein, 8 Enthaltungen. [Abstimmung # 618, 19.04.23 10:33:03] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

die Rückweisung abzulehnen. 

  

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Einziger Absatz 

Alinea 1 

Alinea 2  

Publikations- und Referendumsklausel 

  

Schlussabstimmung 

JA heisst Zustimmung zum Antrag der Kommission, NEIN heisst Ablehnung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

68 Ja, 5 Nein, 19 Enthaltungen. [Abstimmung # 619, 19.04.23 10:33:59] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

Für die Modernisierung der St. Jakobshalle werden Ausgaben in der Höhe von Fr. 7’473’000 zu Lasten der 
Investitionsrechnung, Investitionsbereich 4 „Hochbauten im Verwaltungsvermögen, Teil Bildung“ bewilligt: 

- davon Baukosten: Fr. 7‘233‘000 (Preisbasis Schweizerischer Baupreisindex Nordwestschweiz, Neubau Index 
Oktober 2020, 98,2 Punkte, Basis BINW Okt. 2015 = 100); 

- davon Personalkosten: Fr. 240‘000. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 



 
Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

Beschluss-Protokoll 10. und 11. Sitzung, Amtsjahr 2023-2024 19. April 2023 - Seite 10 

  

  

 

 11. Ratschlag betreffend Ausgabenbewilligung zur Neugestaltung der Grünanlage 
Erlenmattpark, 4. Etappe 

[19.04.23 10:34:14, UVEK, BVD, 22.1649.01, RAT] 

  

Die Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission beantragt Ausgaben in der Höhe von insgesamt Fr. 5’400’000 
zu bewilligen. 

  

Voten:  Raphael Fuhrer, Präsident UVEK; RR Esther Keller, Vorsteherin BVD 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf das Geschäft einzutreten. 

  

Detailberatung 

Titel und Ingress 

Erster Absatz 

Alinea 1 Landerwerb 

Alinea 2 Neugestaltung Gartenanlage 

Alinea 3 Abbrüche 

Alinea 4 Entwicklungsbeitrag 

Alinea 5 wiederkehrende Ausgaben 

Zweiter Absatz 

Publikations- und Referendumsklausel 

  

Schlussabstimmung 

JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

74 Ja, 0 Nein. [Abstimmung # 620, 19.04.23 10:39:40] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

Es wird ein Gesamtbetrag von Fr. 5‘400‘000 für die Neugestaltung der Grünanlage Erlenmattpark 4. Etappe 
bewilligt. Diese Ausgabe teilt sich wie folgt auf: 

- Fr. 500‘000 für den Landerwerb (inkl. Mutationskosten) gemäss Rahmenvertrag vom 20. Dezember 2002 
betr. Städtebaulicher Entwicklung auf dem ehem. DB-Güterbahnhofareal zu Lasten der Investitionsrechnung, 
Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur – Mehrwertabgabefonds». 

- Fr. 4‘155‘000 neue Ausgaben für die Neugestaltung der Grünanlage Erlenmattpark 4. Etappe zu Lasten der 
Investitionsrechnung, Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung und Allmendinfrastruktur – 
Mehrwertabgabefonds». 

- Fr. 410’000 für Abbrüche, Bodenreinigung und deren Entsorgung im Rahmen der Neugestaltung 
Erlenmattpark 4. Etappe zu Lasten der Erfolgsrechnung, Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung und 
Allmendinfrastruktur – Mehrwertabgabefonds». 

- Fr. 315’000 als Entwicklungsbeitrag für die ersten fünf Jahre nach Fertigstellung der Grünanlage 
Erlenmattpark 4. Etappe zu Lasten der Erfolgsrechnung, Investitionsbereich 1 «Stadtentwicklung und 
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Allmendinfrastruktur – Mehrwertabgabefonds». 

- Fr. 20‘000 als jährlich wiederkehrende neue Ausgaben für den Unterhalt der Belags- und Vegetationsflächen 
zu Lasten der Erfolgsrechnung des Bau- und Verkehrsdepartements, Stadtgärtnerei. 

  

Die allfälligen Beiträge des Bundes in Höhe von max. Fr. 1’000’000 für Massnahmen zugunsten der 
Biodiversität könnten nach Zustimmung und Bewilligung durch das Bundesamt für Umwelt innerhalb der 
Programmperiode 2025–2028 nach Abschluss des Projektes vollumfänglich in Abzug gebracht werden. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 

  

 

 12. Ratschlag betreffend Konzessionierung des Kleinwasserkraftwerks Riehenteich in 
den Langen Erlen 

[19.04.23 10:40:18, UVEK, WSU, 21.1734.01, RAT] 

  

Die Umwelt-, Verkehrs und Energiekommission beantragt der Beschlussvorlage zuzustimmen. 

  

Voten:  Nicole Strahm-Lavanchy, Referentin der UVEK 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf das Geschäft einzutreten. 

  

Detailberatung 

Detailberatung des Grossratsbeschlusses 

Seite 7 ff. des Ratschlags 

Titel und Ingress 

I. Inhalt, Umfang, Dauer und Übertragung der Konzession 

Art. 1 

Abs. 1 

Abs. 2 Lit a – u 

Abs. 3 

Art. 2 

Abs. 1-4 

Art. 3 Abs. 1 

Art. 4 Abs. 1 

Art 5. Abs. 1 

Art. 6 

Abs. 1 

Abs. 2 

II. Betrieb und Unterhalt 

Art. 7 

Abs. 1 

Abs. 2 

Art. 8 Abs. 1 
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Art. 9 

Abs. 1-4 

Art. 10 

Abs. 1-2 

III. Weitere Verpflichtungen der Konzessionärin 

Art. 11 Abs. 1 

Art. 12 

Abs. 1-4 

Art. 13 

Abs. 1-2 

Art. 14 Abs. 1 

Art. 15 

Abs. 1-2 

Art. 16 Abs. 1 

Art. 17 

Abs. 1-5 

Art. 18 

Abs. 1-2 

IV. Erlöschen und Erneuerung der Konzession 

Art. 19 

Abs. 1-3 

Art. 20 Abs. 1 

V. Weitere Bestimmungen 

Art. 21 Abs. 1  

Art. 22 Abs. 1 

Art. 23 Abs, 1 

Art. 24 Abs. 1 

VI. Schlussbestimmungen 

Art. 25 

Abs. 1-2 

Publikations- und Referendumsklausel 

  

Schlussabstimmung 

JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

80 Ja, 0 Nein. [Abstimmung # 621, 19.04.23 10:45:28] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

  

I. Inhalt, Umfang, Dauer und Übertragung der Konzession  

Art. 1 Inhalt und Umfang des Wasserrechts  
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1 Den Industriellen Werken Basel (im Folgenden Konzessionärin) wird das Recht verliehen und die Pflicht 
übertragen, mit den bestehenden Anlagen, im Wesentlichen umfassend  

- das Schliesse-Wehr  

- den Oberwasserkanal von der Wasserentnahme beim Schliesse-Wehr bis zur Zentrale  

- den Wildschutzkanal  

- die Zentrale mit dem Maschinenhaus  

- den Unterwasserkanal von der Zentrale bis zur Einleitung in die Wiese  

die Wasserkraft der Wiese und des Riehenteichs zu nutzen. Die Anlagen befinden sich im Eigentum der 
Konzessionärin. Die Konzessionsstrecke beginnt 200 m flussaufwärts des Schliesse-Wehrs (Koordinaten auf 
der Flussachse, LV95: 2‘614‘111 / 1‘269‘916; Gewässerkilometer 3.704 ab Rheinmündung) und endet 20 m 
flussabwärts der Einleitung des Unterwasserkanals in die Wiese (Koordinaten auf der Flussachse, LV95: 
2‘612‘576 / 1‘269‘400; Gewässerkilometer 2.036 ab Rheinmündung).  

2 Für den Umfang der Konzession sind die nachstehenden Unterlagen massgebend:  

a) Konzessionierung KW Riehenteich - Technischer Bericht V2.1, IWB, Februar 2022  

b) Betriebsreglement KW Riehenteich V2.1, IWB, Februar 2022  

c) Durchflussmengen in der Wiese zur Bestimmung geeigneter Restwassermengen (Bericht), IWB, Februar 
2017  

d) Plan 2.2: KW Riehenteich: Längenprofil, Wasserwerk Basel, 1926  

e) Plan 3.1.1: KW Riehenteich: Grundriss, Wasserwerk Basel, 1926  

f) Plan 3.1.2: Schnitt Überlaufkanal, Wasserwerk Basel, 1926  

g) Plan 3.1.3: Schnitte Zentrale, Wasserwerk Basel, 1926  

h) Plan 3.2.1: Böschungstreppen im Oberwasserkanal, Wasserwerk Basel, 1922  

i) Plan 3.2.2: Querprofile Oberwasser- und Unterwasserkanal, Wasserwerk Basel, 1926  

j) Plan 3.2.3: Kanalwände Sanierung, IWB, 1986  

k) Plan 3.2.4: Beschaffenheit Kanalsohle, IWB, 2018  

l) Plan 3.3.1: Grundriss Wiesenwuhr, Wasserwerk Basel, 1915  

m) Plan 3.3.2: Kiesfang vor Einlauf zu Riehenteich, Wasserwerk Basel, 1926  

n) Plan 3.3.3: Schnitt Wehraufsatz, Gas- und Wasserwerk Basel, 1938  

o) Plan 3.3.4: Instandstellung Wiesenwuhr, Gas- und Wasserwerk Basel 1966  

p) Plan 3.3.5: Sanierungsarbeiten Wiesewuhr, Gas- und Wasserwerk Basel, 1967  

q) Plan 3.3.6: Sanierung Schliesse-Wehr, IWB, 2000  

r) Plan 3.3.7: Sanierung Schliesse-Wehr Betonsockel, IWB, 2000  

s) Plan 3.3.8: Sanierung Schliesse-Wehr Kiesabweiser, IWB, 2001  

t) Plan 3.3.9: Schliesse-Wehr Kiesabweisernachrüstung, IWB, 2002  

u) Plan 3.4.1: Wildschutz-Wehr, IWB, 1981  

3 Die Konzessionärin ist berechtigt, aus der Wiese beim Schliesse-Wehr eine Wassermenge von maximal 7 
m3/s in den Oberwasserkanal auszuleiten.  

Art. 2 Wasserrückgabe und Dotierwassermengen  

1 Das in den Oberwasserkanal abgeleitete Wasser ist vollumfänglich und ununterbrochen in die Wiese 
zurückzuführen. Vorbehalten bleiben andere vom Kanton bewilligte Nutzungen.  

2 Die Konzessionärin ist verpflichtet, die Restwasserstrecke 1 der Wiese, zwischen dem Schliesse-Wehr bis 
zur Einleitung des Wildschutzkanals, mit mindestens 1 m3/s zu dotieren.  

3 Die Konzessionärin ist verpflichtet, jederzeit mindestens 0.5 m3/s in den Wildschutzkanal zu dotieren.  

4 Ist die zufliessende Wassermenge geringer als die festgelegte Dotierwassermenge, so muss nur so viel 
Dotierwasser abgegeben werden, wie zufliesst.  
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Art. 3 Dauer der Konzession  

1 Die Verleihung des Nutzungsrechts dauert 60 Jahre, gerechnet ab dem Datum des Inkrafttretens der 
Konzession.  

Art. 4 Übertragung der Konzession  

1 Die Übertragung der Konzession bedarf der Zustimmung des Grossen Rats. Als Übertragung gilt auch ein 
Wechsel in der wirtschaftlichen Beherrschung der Konzessionärin. Eine beherrschende Stellung hat inne, wer 
aufgrund seiner finanziellen Beteiligung, seines Stimmrechts oder aus anderen Gründen die Verwaltung oder 
Geschäftsführung entscheidend beeinflussen kann.  

Art. 5 Auflagen und Bedingungen  

1 Wo nicht ausdrücklich etwas Anderes festgelegt ist, sind die nachfolgenden, mit Inkrafttreten der Konzession 
geltenden Auflagen und Bedingungen durch die Konzessionärin auf deren Kosten zu erfüllen bzw. zu 
beachten.  

Art. 6 Änderungen der bestehenden Anlagen  

1 Änderungen an den bestehenden Anlagen sind von der zuständigen kantonalen Behörde bewilligen zu 
lassen.  

2 In Achtung der verliehenen wohlerworbenen Rechte und des Grundsatzes der Verhältnismässigkeit ist die 
zuständige kantonale Behörde berechtigt, Änderungen oder Ergänzungen der Anlagen des 
Kleinwasserkraftwerks Riehenteich, die sich als notwendig oder zweckmässig erweisen, zu verlangen oder zu 
gewähren.  

II. Betrieb und Unterhalt  

Art. 7 Betriebs- und Unterhaltspflicht im Allgemeinen  

1 Die Konzessionärin hat sämtliche Anlagen stets in gesetzeskonformem und betriebsfähigem Zustand zu 
erhalten und zu betreiben. Vorbehalten bleiben Betriebsunterbrüche infolge technischer Wartungsarbeiten, 
technischer Probleme oder extremer Abflussverhältnisse.  

2 Kommt die Konzessionärin ihren Verpflichtungen nicht nach, verfügt die zuständige kantonale Behörde eine 
angemessene Frist zur Herstellung des gesetzeskonformen und betriebsfähigen Zustands unter Androhung, 
dass sie im Unterlassungsfall die erforderlichen Massnahmen auf Kosten der Konzessionärin durch Dritte 
durchführen lässt.  

Art. 8 Betriebsreglement  

1 Die Konzessionärin führt ein Betriebsreglement, in welchem der Betrieb der Kraftwerksanlagen beschrieben 
wird. Es beinhaltet insbesondere den Betrieb und die Steuerung der Anlagen in Abhängigkeit von den 
Abflüssen der Wiese sowie den Unterhalt der Anlagen. Das Betriebsreglement muss regelmässig überprüft 
und bei Anpassungen der zuständigen kantonalen Behörde zur Kenntnisnahme vorgelegt werden.  

Art. 9 Beobachtung und Erfassung der Wassermenge sowie Berichterstattung  

1 Die Konzessionärin hat an geeigneten Stellen die zur Kontrolle der Dotierwassermengen für die 
Restwasserstrecke 1 und den Wildschutzkanal erforderlichen Messeinrichtungen zu installieren, zu betreiben 
und zu unterhalten.  

2 Spätestens bei Abschluss der baulichen Massnahmen zur Sanierung der Fischgängigkeit der 
Kraftwerksanlagen müssen sämtliche Dotierwassermengen kontinuierlich mit automatisierten 
Messeinrichtungen erfasst werden. Bis dahin kann die Dotierwassermenge für die Restwasserstrecke 1 
manuell über die Stellung des Kiesspülschützes am Schliesse-Wehr reguliert werden.  

3 Die erfassten Daten nach Absatz 1 und 2 sowie weitere Informationen über Betrieb, Unterhalt und 
vorgenommene Erneuerungen sind der zuständigen kantonalen Behörde auf Verlangen zuzustellen. Die 
zuständige kantonale Behörde kann Weisungen erteilen, wie die Daten aufzubereiten sind.  

4 Die Messresultate sind von der Konzessionärin während einer Dauer von 10 Jahren aufzubewahren.  

Art. 10 Besondere Vorkommnisse und Betriebsunterbrüche  

1 Über besondere Vorkommnisse ist die zuständige kantonale Behörde umgehend zu informieren.  

2 Geplante Betriebsunterbrüche, die nicht durch die Wasserführung der Wiese bedingt sind, sowie die 
anschliessende Wiederaufnahme des Betriebs sind der zuständigen kantonalen Behörde im Voraus 
anzuzeigen.  
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III. Weitere Verpflichtungen der Konzessionärin  

Art. 11 Duldungspflicht  

1 Die Konzessionärin muss mit behördlichen Anordnungen verbundene kurzzeitige Einschränkungen und 
Mehrbelastungen in der Ausübung ihrer Rechte entschädigungslos dulden.  

Art. 12 Gewässerunterhalt und Wasserbau im Allgemeinen  

1 Gewässereingriffe (z.B. Arbeiten zur Ufersicherung, allfällige Beseitigungen von Geschiebeablagerungen, 
Spülungen etc.) innerhalb der Konzessionsstrecke sind mit der zuständigen kantonalen Behörde 
abzusprechen und von dieser bewilligen zu lassen.  

2 Innerhalb der Konzessionsstrecke sind das Flussbett, die Ufer und ihre Vegetation von der Konzessionärin 
instand zu halten, zu pflegen und falls nötig gegen Wasserangriffe zu sichern, sowie schädliche 
Geschiebeablagerungen, Sedimente und Auskolkungen zu beseitigen.  

3 Die Konzessionärin hat alle Kosten für die in Absatz 2 erwähnten Massnahmen zu tragen.  

4 Die Absätze 2 und 3 gelten unter Vorbehalt einer besonderen Vereinbarung zwischen der Konzessionärin 
und dem Kanton.  

Art. 13 Hochwasserschutz  

1 Der Hochwasserabfluss ist stets zu gewährleisten, insbesondere auch während Unterhaltsarbeiten.  

2 Kosten für Massnahmen des Hochwasserschutzes innerhalb der Konzessionsstrecke sind von der 
Konzessionärin zu tragen, falls solche aufgrund der Wasserkraftnutzung erforderlich sind. Besondere 
Vereinbarungen zwischen der Konzessionärin und dem Kanton bleiben vorbehalten.  

Art. 14 Geschiebehaushalt  

1 Geschiebe, welches der Konzessionsstrecke oberhalb des Wehrs zugeführt wird, ist in der Wiese 
weiterzugeben. Die zuständige kantonale Behörde kann entsprechende Weisungen erteilen.  

Art. 15 Anpassung der Anlagen infolge wasserbaulicher Massnahmen  

1 Im Falle notwendiger wasserbaulicher Massnahmen obliegen die erforderlichen Anpassungen der 
Kraftwerkanlagen der Konzessionärin.  

2 Wird die Konzessionärin in der Ausnutzung der Wasserkraft durch öffentliche, den Wasserlauf verändernde 
Arbeiten innerhalb der Konzessionsstrecke bleibend beeinträchtigt und kann sie die Einbusse durch 
Anpassung ihrer Werke an den veränderten Wasserlauf nicht oder nur mit unverhältnismässig grossen Kosten 
vermeiden, so hat sie Anspruch auf Entschädigung.  

Art. 16 Umgang mit Treibgut  

1 Für den Umgang mit Treibgut gelten die Vorgaben der eidgenössischen Gewässerschutzgesetzgebung. Die 
zuständige kantonale Behörde kann die Weitergabe von Treibgut ins Unterwasser bewilligen.  

Art. 17 Fischerei  

1 Die Fischereirechte auf der ganzen Konzessionsstrecke bleiben dem Kanton vorbehalten. Angehörigen der 
kantonalen Fischereibehörde ist jederzeit Zutritt zu den Kraftwerkanlagen zu gewähren.  

2 Die Konzessionärin hat den zur Ausübung der Fischerei Berechtigten auf deren eigenes Risiko das Fischen 
innerhalb der Konzessionsstrecke zu gestatten, sofern der Betrieb der Kraftwerkanlagen nicht Ausnahmen 
gebietet.  

3 Anlagen, die dem Fischaufstieg oder dem Fischabstieg dienen, sind stets in gesetzeskonformem und 
betriebsfähigem Zustand zu halten. Betriebsunterbrüche in Folge von Unterhaltsarbeiten bedürfen der 
Bewilligung der zuständigen kantonalen Behörde.  

4 Die kantonale Fischereibehörde ist befugt, Fischzählungen in den Fischauf- und Fischabstiegsanlagen 
durchzuführen. Der Zugang zu den Fischauf- und Fischabstiegsanlagen muss für die kantonale 
Fischereibehörde jederzeit möglich sein.  

5 Vorbehalten bleibt die Anordnung von Massnahmen zum Schutz der Fischerei gemäss Art. 10 in Verbindung 
mit Art. 9 des Bundesgesetzes über die Fischerei vom 21. Juni 1991 (SR 923.0).  

Art. 18 Haftung und Versicherung  

1 Die Konzessionärin haftet im Rahmen der jeweils geltenden Gesetze für Schäden aus dem Bestand oder 
Betrieb der Anlagen.  

2 Sie muss während der ganzen Konzessionsdauer für mögliche Verantwortlichkeiten gemäss Absatz 1 über 
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eine angemessene Versicherung verfügen und hat die zuständige kantonale Behörde jeweils auf erste 
Aufforderung über deren Bestand und Deckungsumfang zu dokumentieren.  

IV. Erlöschen und Erneuerung der Konzession  

Art. 19 Erlöschen  

1 Erlischt die Konzession infolge Zeitablauf, kann der Kanton den Heimfall im Sinne der Bestimmungen des 
Bundesgesetzes über die Nutzbarmachung der Wasserkräfte vom 22. Dezember 1916 (SR 721.80) verlangen.  

2 Die gleiche Regelung gilt, wenn die Konzessionärin auf die Konzession verzichtet oder die Konzession aus 
Gründen widerrufen wird, welche die Konzessionärin zu vertreten hat.  

3 Ein Widerruf kann insbesondere erfolgen, wenn die Konzessionärin die Nutzung zwei Jahre oder länger 
unterbricht und innert angemessener Frist nicht wiederaufnimmt oder wichtige Pflichten trotz Mahnung verletzt. 
Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt  

Art. 20 Erneuerung  

1 Eine Erneuerung der Konzession richtet sich nach den Bestimmungen des Bundesgesetzes über die 
Nutzbarmachung der Wasserkräfte vom 22. Dezember 1916 (SR 721.80).  

V. Weitere Bestimmungen  

Art. 21 Vorbehalt der künftigen Gesetzgebung  

1 Die Bestimmungen bestehender und künftiger Gesetze und Verordnungen des Bundes und des Kantons 
bleiben dieser Konzession gegenüber vorbehalten, soweit sie wohlerworbene Rechte der Konzessionärin nicht 
verletzen.  

Art. 22 Aufsicht  

1 Die Aufsicht des Kantons wie auch Bewilligungen und Genehmigungen entbinden die Konzessionärin nicht 
von ihrer Haftpflicht für Schäden infolge des Betriebs ihres Kraftwerks.  

Art. 23 Haftungsausschluss  

1 Der Kanton übernimmt keine Haftung für Schäden, die durch Hochwasser oder andere Ereignisse an den 
Anlagen der Konzessionärin entstehen.  

Art. 24 Wasserzins  

1 Die nach dem Bundesgesetz über die Nutzbarmachung der Wasserkräfte vom 22. Dezember 2016 (SR 
721.80) berechnete mittlere mechanische Bruttoleistung der Anlage beträgt 300 Kilowatt, weshalb die 
Konzessionärin nach Art. 49 Abs. 4 des vorgenannten Bundesgesetzes von der Zahlung eines Wasserzinses 
befreit ist.  

VI. Schlussbestimmungen  

Art. 25 Inkrafttreten der Konzession  

1 Nach Rechtskraft des Konzessionsbeschlusses des Grossen Rats tritt die vorliegende Konzession mit Datum 
der vorbehaltlosen Annahmeerklärung der Konzessionärin in Kraft.  

2 Die Annahmeerklärung ist innerhalb einer Frist von 12 Monaten ab der Rechtskraft des 
Konzessionsbeschlusses des Grossen Rats zu unterzeichnen. Diese Frist kann vom Grossen Rat verlängert 
werden, wenn ein wichtiger Grund vorliegt, der von der Konzessionärin nicht zu vertreten ist.  

  

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 

  

  

 

 13. Ratschlag Rahmenausgabenbewilligung für den gemeinsamen Fachausschuss Film 
und Medienkunst der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft für die Jahre 2023 
bis 2026/2029 Partnerschaftliches Geschäft 

[19.04.23 10:46:18, BKK, PD, 22.1783.01, RAT] 

  

Die Bildungs- und Kulturkommission beantragt Staatsbeiträge in der Höhe von insgesamt Fr. 3'600’000 zu 
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bewilligen. Dies ist ein partnerschaftliches Geschäft. In Basel-Land ist das Geschäft in der Kompetenz des 
Regierungsrates.  

Voten:  Franziska Roth, Präsidentin BKK; Heidi Mück (GAB) 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf das Geschäft einzutreten. 

  

Detailberatung 

Titel und Ingress 

1. Staatsbeiträge 

Publikations- und Referendumsklausel 

  

Schlussabstimmung 

JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

81 Ja, 0 Nein. [Abstimmung # 622, 19.04.23 10:55:46] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

Für Staatsbeiträge an den Fachausschuss Film und Medienkunst BS/BL wird für die Jahre 2023–2026/2029 
eine Rahmenausgabenbewilligung von Fr. 3’600’000 erteilt (Fr. 900’000 p.a.), wobei Projekte im Zeitraum von 
2023 bis 2026 bewilligt werden können. 

Dieser Beschluss ist zu publizieren. Er unterliegt dem Referendum. 

  

 

 14. Ausgabenbericht betreffend Rahmenausgabenbewilligung für den Kunstkredit des 
Kantons Basel-Stadt für die Jahre 2023-2026/2029 

[19.04.23 10:56:03, BKK, PD, 22.1570.01, AGB] 

  

Die Bildungs- und Kulturkommission beantragt, Staatsbeiträge in der Höhe von insgesamt Fr. 1’480’000 zu 
bewilligen. 

  

Voten:  Franziska Roth, Präsidentin BKK 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf das Geschäft einzutreten. 

  

Detailberatung 

Titel und Ingress 

1. Staatsbeiträge 

Publikationsklausel 

  

Schlussabstimmung 
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JA heisst Zustimmung zum Antrag des Regierungsrates, NEIN heisst Ablehnung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

82 Ja, 0 Nein. [Abstimmung # 623, 19.04.23 10:57:54] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

Für Staatsbeiträge an den Kunstkredit wird für die Jahre 2023 bis 2026/29 eine Rahmenausgabenbewilligung 
von Fr. 1’480’000 erteilt (Fr. 370’000 p.a.), wobei Projekte im Zeitraum von 2023 bis 2026 bewilligt werden 
können.  

Dieser Beschluss ist zu publizieren. 

  

 

 15. Bericht der Petitionskommission zur Petition P457 “Frische Luft an der frischen 
Luft” 

[19.04.23 10:58:18, PetKo, 22.5545.02, PET] 

  

Die Petitionskommission beantragt, die Petition an den Regierungsrat zur Stellungnahme innert eines Jahres 
zu überweisen. 

  

Voten:  Christian C. Moesch, Präsident PetKo 

  

Beat K. Schaller (SVP): beantragt die Petition als erledigt zu erklären. 

  

Der Grosse Rat 

tritt von Gesetzes wegen auf das Geschäft ein. 

  

Abstimmung 

JA heisst erledigt erklären, NEIN heisst an den Regierungsrat zur Stellungnahme. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

21 Ja, 61 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 624, 19.04.23 11:09:55] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

die Petition P457 (22.5545) zur Stellungnahme innert eines Jahres an den Regierungsrat zu überweisen. 

  

  

 

 17. Motionen 1 bis 2 

[19.04.23 11:10:18] 

  

 

  1. Motion Tobias Christ und Nicole Strahm-Lavanchy betreffend Bohrungen zur Gewinnung von 
Erdwärme auf Allmend für angrenzende Gebäude 
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[19.04.23 11:10:18, 23.5050.01, NME] 

  

Der Regierungsrat ist nicht bereit, die Motion 23.5050 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

  

Voten:  Daniel Sägesser (SP); Andreas Zappalà (FDP); Oliver Thommen (GAB); Nicole Strahm-Lavanchy 
(LDP); Lorenz Amiet (SVP); RR Esther Keller, Vorsteherin BVD 

  

Abstimmung 

JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

86 Ja, 0 Nein, 4 Enthaltungen. [Abstimmung # 625, 19.04.23 11:22:18] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

auf die Motion 23.5050 einzutreten und sie dem Regierungsrat zur Stellungnahme innert drei Monaten zu 
überweisen. 

  

 

  2. Motion Joël Thüring und Konsorten betreffend Übungsabbruch: Velospot-Verleihsystem aufheben 
und Projektidee neu denken 

[19.04.23 11:22:41, 23.5088.01, NME] 

  

Der Regierungsrat ist nicht bereit, die Motion 23.5088 zur Stellungnahme entgegenzunehmen. 

  

Voten:  Luca Urgese (FDP); Michael Hug (LDP) 

  

Zwischenfrage 

Voten:  Joël Thüring (SVP); Michael Hug (LDP) 

  

Voten:  Raoul Furlano (LDP); Christine Keller (SP); RR Esther Keller, Vorsteherin BVD 

  

Zwischenfragen 

Voten:  Beat K. Schaller (SVP); RR Esther Keller, Vorsteherin BVD; David Jenny (FDP); RR Esther Keller, 
Vorsteherin BVD 

  

Voten:  Anina Ineichen (GAB); David Wüest-Rudin (GLP) 

  

Zwischenfragen 

Voten:  Daniel Seiler (FDP); David Wüest-Rudin (GLP); Alex Ebi (LDP); David Wüest-Rudin (GLP) 

  

Voten:  Franz Xaver Leonhardt (die Mitte/EVP); Tim Cuénod (SP); Joël Thüring (SVP) 

  

Abstimmung 
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JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

34 Ja, 49 Nein, 9 Enthaltungen. [Abstimmung # 626, 19.04.23 12:03:34] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

die Motion abzulehnen. 

Die Motion 23.5088 ist erledigt. 

  

Schluss der 10. Sitzung 

12:00 Uhr 

   

   

Beginn der 11. Sitzung 

Mittwoch, 19. April 2023, 15:00 Uhr 

  

 

 16. Neue Interpellationen. 

[19.04.23 15:00:34] 

  

 

  1. Interpellation Nr. 33 Adrian Iselin betreffend Vergütung für Solarstrom 

[19.04.23 15:00:35, WSU, 23.5112, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Kaspar Sutter, Vorsteher WSU 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 23.5112 ist erledigt. 

  

 

  2. Interpellation Nr. 34 Andrea Strahm betreffend Neuverortung des Angebots Ich lerne Deutsch fürs 
Kind 

[19.04.23 15:04:19, ED, 23.5117, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Conradin Cramer, Vorsteher ED; Andrea Strahm (die Mitte/EVP) 

  

Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 23.5117 ist erledigt. 
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  3. Interpellation Nr. 35 Philip Karger betreffend ein würdiger Gerberbrunnen 

[19.04.23 15:09:18, BVD, 23.5119, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Esther Keller, Vorsteherin BVD 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 23.5119 ist erledigt. 

  

 

  4. Interpellation Nr. 36 Daniel Seiler betreffend Wertberichtigungen Felix Platter 

[19.04.23 15:10:55, GD, 23.5121, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

RR Lukas Engelberger, Vorsteher GD: Die Aufsicht und Steuerung einer selbstständigen öffentlich-rechtlichen 
Anstalt wie der Universitären Altersmedizin Felix Platter unterscheidet sich von der Kernverwaltung. Die Rolle 
des Regierungsrates reduziert sich bei einem öffentlichen Unternehmen auf die Aufsicht. Für die operativen 
Tätigkeiten sind der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung zuständig. Sie verfügen über die notwendige 
Autonomie, damit sie ihren Handlungsspielraum nutzen und im Rahmen des Gesetzes und der Eignerstrategie 
selbstständig Entscheide treffen können. 

  

1. Warum hat man sich beim Businessplan für den Neubau des UAFP so stark verrechnet? 

Die dem Neubauvorhaben zugrunde gelegten Businesspläne des damaligen Verwaltungsrates des Felix 
Platter Spitals sind aus heutiger Sicht als zu optimistisch zu werten. Zwar haben sich die Annahmen zu Bedarf 
und Nachfrage nach Spitaldienstleistungen als richtig erwiesen. Hingegen wurden zu stark steigende 
Baserates und Taxwertpunkte und in der Konsequenz auch zu gute Ergebnisse prognostiziert. 

Die Mittelfristplanung zeigte im 2019, dass mit den vielen operativen und strategischen 
Optimierungsmassnahmen eine «schwarze Null» ab 2024/2025 trotz der hohen Abschreibungslast erreicht 
werden könnte. Die darin geplanten Ergebnisse wurden für die Jahre 2021 und 2022 tatsächlich erreicht. Im 
Jahr 2022 haben sich jedoch externe Faktoren sowohl auf der Ertrags- als auch auf der Kostenseite zu 
Ungunsten der Universitären Altersmedizin Felix Platter (UAFP) entwickelt und verschlechtern damit 
mittelfristig die Wirtschaftlichkeit und das Ergebnis. 

  

2. Hat der Regierungsrat konkrete Vorstellungen, wie das UAFP betriebswirtschaftlich gestärkt werden kann, 
bzw. wie die Kosten re-duziert werden können, damit der seinerseits entworfene Busi-nessplan für das Spital 
wieder funktioniert und genügend Rück-stellungen für Unterhalts- und Ersatzinvestitionen gebildet werden 
können? 

Das Impairment führt vorerst zu einer Reduktion der Abschreibungs-last. Um der starken Verschlechterung der 
wirtschaftlichen Situation zu begegnen, hat der Verwaltungsrat im 2022 ein weiteres Sanierungspaket 
beschlossen: Mit einer weiteren Optimierung der betrieblichen Prozesse im Kerngeschäft sollen Kapazitäten 
für weitere Patientinnen und Patienten geschaffen und Mehrerträge erzielt werden.  

Weitere Massnahmen sind Neuverhandlung der Tarife, sowie betriebliche Kosteneinsparungs- und 
Optimierungsmassnahmen. 

Verantwortlich für die Wirtschaftlichkeit des Betriebs des Spitals ist der Verwaltungsrat und nicht in erster Linie 
der Regierungsrat.  
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3. Wie schätzt der Regierungsrat die künftigen Entwicklungen ein. Sind weitere Unterstützungsmassnahmen 
zu erwarten? Falls ja, in welchem Umfang? 

Das Ergebnis der UAFP wird bis 2025 aufgrund der verzögerten Tarifentwicklung voraussichtlich negativ 
bleiben und nähert sich ab 2026 einer schwarzen Null. Neben den erwähnten Optimierungsmassnah-men wird 
ausschlaggebend sein, ob die Tarifpartner bereit sind, die Spitaltarife anzuheben und damit die Teuerung 
auszugleichen.  

  

4. Wie schätzt der Regierungsrat die Unterstützung des Kantons bezogen auf die Wettbewerbssituation mit 
den Privatspitälern ein? Liegt durch die staatliche Unterstützung nicht eine Wettbewerbsverzerrung vor? Wie 
stellt der Regierungsrat gleich lange Spiesse zwischen öffentlichen und privaten Anbietern sicher? 

Die Abschreibung ist keine finanzielle Unterstützung durch die öffentliche Hand, sondern ergibt sich aus der 
Anwendung des Rechnungslegungsstandards Swiss GAAP FER. 

In der Diskussion über die Wettbewerbssituation zwischen öffentlichen und privaten Spitälern ist zu beachten, 
dass sowohl öffentliche wie private Eigner die Arbeitsbedingungen anpassen, Wertberichtigungen ihrer 
Institutionen vornehmen oder anderweitige finanzielle Massnahmen wie beispielsweise die Gewährung von 
Darlehen oder Eigenkapital vorsehen können.  

Zudem haben die öffentlichen Spitäler zum Teil besondere Rahmenbedingungen einzuhalten, beispielsweise 
die vorgeschriebene Pensionskasse des Kantons, die GAV-Verhandlungspflicht, der oft breitere 
Grundversorgungsauftrag, teilweise mit Notfallstationen, sowie die Unterstellung unter das öffentliche 
Beschaffungsrecht. 

  

5. Wie steht es um die anderen Spitalneubauprojekte? Ist beispielsweise bei den Neubauprojekten des Uni-
Spitals, die ja auch der Inflation unterliegen und immer teurer werden, mit ähnlichen Problemstellungen zu 
rechnen? Falls ja, wie gedenkt der Regierungsrat mit diesen umzugehen? 

Der Regierungsrat wird sich zu den Neubauprojekten des Universitäts-spitals Basel (USB) anlässlich der 
Beantwortung der Interpellation von Christian von Wartburg äussern.  

  

6. Die Basler Privatspitäler-Vereinigung schreiben in einer Stellungnahme von viel zerstörtem gegenseitigem 
Vertrauen. Wie gedenkt der Regierungsrat dieses Vertrauen wiederherzustellen? 

Der Regierungsrat sieht keine Veranlassung für die Aussage der Privat-Spitäler-Vereinigung. Er pflegt einen 
regelmässigen und vertrauensvollen Dialog mit sämtlichen Spitälern im Kanton. 

   

7. Ist es angesichts des an diesem Beispiel offensichtlich gewordenen Interessenkonflikts zwischen dem 
Kanton als Eigner und dem Kanton als Regulator nicht angebracht, diese Rollen in der Verwaltung 
organisatorisch klar zu trennen, beispielsweise durch eine Verteilung auf zwei verschiedene Departemente? 

Die Regulatoren- und Eigner-Rollen sind organisatorisch innerhalb des Gesundheitsdepartements klar 
getrennt. Der Bereich Gesundheitsversorgung nimmt die Planungs- und Regulierungsaufgaben wahr, während 
die Vertretung der Eigentümerinteressen gegenüber den Beteiligungen im Gesundheitswesen der Stabsstelle 
Gesundheitsbeteiligungen und Finanzen obliegt, die entsprechend zur Wertberichtigung beim Felix Platter die 
Federführung hat. Zur Besprechung der Jahresrechnungen nimmt jeweils auch das Finanzdepartement am 
entsprechenden Eignergespräch teil. 

  

Sowohl bei Eigner- wie auch Regulations- und Gewährleistungsgeschäften werden wichtige Entscheidungen 
durch den Gesamtregierungsrat gefällt. Im Bereich des KVG steht dagegen grundsätzlich der Rechtsweg an 
das Bundesverwaltungsgericht offen. Bei gewissen Geschäften wie insbesondere den Gemeinwirtschaftlichen 
Leistungen entscheidet aufgrund der Finanzkompetenzregelung der Grosse Rat. 

  

Voten:  Daniel Seiler (FDP) 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 23.5121 ist erledigt. 

  



 
Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

Beschluss-Protokoll 10. und 11. Sitzung, Amtsjahr 2023-2024 19. April 2023 - Seite 23 

  

 

  5. Interpellation Nr. 37 Ivo Balmer betreffend direkt oder indirekt gehaltener Immobilien durch die Credit 
Suisse im Kanton Basel-Stadt 

[19.04.23 15:18:45, BVD, 23.5122, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Esther Keller, Vorsteherin BVD; Ivo Balmer (SP) 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 23.5122 ist erledigt. 

  

 

  6. Interpellation Nr. 38 Michael Hug betreffend Wertberichtigung der Universitären Altersmedizin Felix 
Platter (UAFP) 

[19.04.23 15:22:55, GD, 23.5127, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

RR Lukas Engelberger, Vorsteher GD: Die Aufsicht und Steuerung einer selbstständigen öffentlich-rechtlichen 
Anstalt wie der Universitären Altersmedizin Felix Platter unterscheidet sich von der Kernverwaltung. Die Rolle 
des Regierungsrates reduziert sich bei einem öffentlichen Unternehmen auf die Aufsicht. Für die operativen 
Tätigkeiten sind der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung zuständig. Sie verfügen über die notwendige 
Autonomie, damit sie ihren Handlungsspielraum nutzen und im Rahmen des Gesetzes und der Eignerstrategie 
selbstständig Entscheide treffen können.  

  

1. Wer hat die Businesspläne zum UAFB entwickelt, genehmigt und wie wurden diese überwacht? 

Die Businesspläne zur Universitären Altersmedizin Felix Platter (UAFP) wurden beziehungsweise werden von 
der Geschäftsleitung der UAFP entwickelt und vom Verwaltungsrat genehmigt und überwacht. Sie wurden 
beziehungsweise werden dem Gesundheitsdepartement periodisch im Rahmen von Eignergesprächen zur 
Kenntnis gebracht. 

  

2. Wie wurde mit den Themen Teuerung und Fachkräftemangel umgegangen, als sich diese akzentuierten? 

2022 hat das Felix Platter-Spital als erste Massnahme ein neues Arbeitszeitmodell für Pflegende im 
Schichtbetrieb erarbeitet. Zudem engagiert sich das Spital intensiv bei der Ausbildung von Pflegepersonal und 
konnte dadurch in den letzten Jahren die ODA-Zielvorgaben betreffend Ausbildungsplätze jeweils übertreffen. 
Das Thema «Strategische Personalthemen» wird seit dem Sommer 2021 auch als jährliches 
Standardtraktandum an den Eignergesprächen mit dem Gesundheitsdepartement besprochen. 

   

3. Als Gründe für den notwendigen Abschreiber wird nicht der Neubau, sondern andere Faktoren wie die 
Teuerung und sinkende Ta-rife für die Altersmedizin angegeben. Kann dies substantiiert werden? 

Aufgrund des Neubaus hat das Felix Platter Spital verhältnismässig hohe Betriebskosten. Seit 2022 haben sich 
verschiedene Entwicklungen sowohl auf der Ertragsseite als auch auf der Kostenseite zu Ungunsten des 
Spitals entwickelt. Die beiden wesentlichsten Faktoren sind dabei die folgenden: 

3.7 Mio. Franken tiefere Tarife aufgrund eines negativen DRG-Katalogeffekts in der Altersmedizin seit 2019 
und 3.4 Mio. Franken wegen der Personal- und Sachkostenteuerung. 

  

4. Ist es zutreffend, dass die Massnahme, bei gleichem Lohn die Arbeitszeit der Mitarbeitenden auf unter 40 
Stunden zu senken, negative finanzielle Konsequenzen mit sich gebracht hat? 
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Diese Massnahme wurde kostenneutral umgesetzt, indem Zeit beim Schichtwechsel reduziert werden konnte. 
Es ist darauf hinzuweisen, dass diese Massnahme ausschliesslich die Berufsgruppen der Pflegenden im 
Schichtbetrieb betrifft. Die Rückmeldungen der Mitarbeitenden zur umgesetzten Massnahme sind äusserst 
positiv. 

  

5. War der Entscheid diese Massnahme in Punkt 4. mit den anderen Leistungserbringern im Kanton 
abgesprochen? 

Nein, dazu besteht auch keine Verpflichtung.  

  

6. Wie steht die Regierung zu potenziellen Wettbewerbsverzerrungen zu anderen (privaten) Spitälern (i) durch 
das Vorgehen unter Punkt 4 und (ii) die finanzielle Unterstützung in Form der getätigten Abschreibung durch 
die öffentliche Hand? 

Die in Frage 4 erwähnte Arbeitszeitreduktion konnte nach Aussagen des Spitals alleine durch 
Effizienzsteigerungen und Prozessoptimierungen erreicht werden. Somit hatte diese Massnahme keine 
direkten negativen finanziellen Konsequenzen.  

Die Abschreibung ist keine finanzielle Unterstützung durch die öffentliche Hand, sondern ergibt sich aus der 
Anwendung des Rechnungslegungsstandards Swiss GAAP FER. 

In der Diskussion über die Wettbewerbssituation zwischen öffentlichen und privaten Spitälern ist zu beachten, 
dass sowohl öffentliche wie private Eigner die Arbeitsbedingungen anpassen, Wertberichtigungen ihrer 
Institutionen vornehmen oder anderweitige finanzielle Massnahmen wie beispielsweise die Gewährung von 
Darlehen oder Eigenkapital vorsehen können.  

Zudem haben die öffentlichen Spitäler zum Teil besondere Rahmenbedingungen einzuhalten, beispielsweise 
die vorgeschriebene Pensionskasse des Kantons, die GAV-Verhandlungspflicht, der oft breitere 
Grundversorgungsauftrag, teilweise mit Notfallstationen, sowie die Unterstellung unter das öffentliche 
Beschaffungsrecht. 

  

7. Wie kann es sein, dass bei einem grundsätzlich profitablen und den Zielvorgaben entsprechenden Betrieb 
eine derart hohe Abschreibung notwendig ist? 

Aufgrund des guten Starts im Neubau 2019 bestand zunächst die Einschätzung, dass ein ausgeglichenes 
Ergebnis ab 2024/2025 trotz der hohen Abschreibungslast aus dem Neubau erreicht werden könnte. Dies 
auch, weil eine Vielzahl an kosten- und ertragsseitigen Optimierungsmassnahmen realisiert werden konnte.  

Aufgrund von neuen, zusätzlichen kostentreibenden Faktoren im Jahr 2022 wie Inflation, Personal- und 
Sachkostenteuerung oder Fachkräftemangel, welche nicht zeitnah über höhere Tarife ausgeglichen werden 
können, verschlechtern sich jedoch mittelfristig die finanziellen Aussichten. Deshalb wurde nun die 
Wertberichtigung von 96.2 Mio. Franken notwendig. Sie erlangt diese Grössenordnung, weil sie die Summe 
aller zum Betrachtungszeitpunkt erwarteten Entwicklungen der kommenden Jahre darstellt. 

  

8. Über wie viele Jahre bzw. mit welchem Prozentsatz war es vorgesehen, das Dotationskapital bzw. die 
Gebäude abzuschreiben? 

Die Sachanlagen werden aufgrund der betriebswirtschaftlich geschätzten Nutzungsdauer linear 
abgeschrieben. Es werden die Branchenvor-gaben des Spitalverbandes H+ – REKOLE angewendet. Dabei 
wird das Spitalgebäude primär in zwei Anlagekategorien eingeteilt: Kategorie A (Spitalgebäude mit einer 
Abschreibungsdauer von 33 1/3 Jahre) und Kategorie C (Betriebsinstallationen wie Heizung, Lüftung, Klima, 
Elektro, Sanitäranlagen mit einer Abschreibungsdauer von 20 Jahren).  

Das Dotationskapital wird demgegenüber nicht abgeschrieben. 

  

9. Weshalb wurden die Abschreibungssätze nicht einfach reduziert und auf einen grösseren Zeithorizont 
ausgelegt? 

Der Verwaltungsrat ist zuständig für die Festlegung der Abschreibungsdauer. Als Alternative zum aktuellen 
Abschreibungsregime wäre eine detailliertere Komponentenmethode in Frage gekommen. Gemäss Aussage 
des Spitals hätte dies das Spital indessen nicht entlastet.  

  

10. Wie soll das Spital in Zukunft Abschreibungen finanzieren können? 
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Das Impairment führt vorerst zu einer Reduktion der Abschreibungs-last. Um der starken Verschlechterung der 
wirtschaftlichen Situation zu begegnen, hat der Verwaltungsrat im 2022 ein weiteres Sanierungspaket 
beschlossen: Mit einer weiteren Optimierung der betrieblichen Prozesse im Kerngeschäft sollen die 
Verweildauern im Akutbereich nochmals verkürzt werden, wodurch Kapazität für weitere Patientinnen und 
Patienten besteht.  

Weitere Massnahmen sind Neuverhandlung der Tarife, sowie betriebliche Kosteneinsparungs- und 
Optimierungsmassnahmen. 

  

11. Wie wirken sich die Geschehnisse auf die bauliche Planung des Klinikums 3 des USB aus? 

Der Regierungsrat wird dazu in der Beantwortung der Interpellation von Christian von Wartburg Stellung 
nehmen. 

  

Voten:  Michael Hug (LDP); RR Lukas Engelberger, Vorsteher GD 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 23.5127 ist erledigt. 

  

 

  7. Interpellation Nr. 39 Beat K. Schaller gegen das Wildparken von E-Trottis zum Zweiten 

[19.04.23 15:33:40, BVD, 23.5131, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Esther Keller, Vorsteherin BVD; Beat K. Schaller (SVP) 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 23.5131 ist erledigt. 

  

 

  8. Interpellation Nr. 40 Jenny Schweizer betreffend Widerruf, Rückstufung und Nichtverlängerung von 
Aufenthaltsbewilligungen 

[19.04.23 15:36:33, JSD, 23.5134, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Stephanie Eymann, Vorsteherin JSD; Jenny Schweizer (SVP) 

  

Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 23.5134 ist erledigt. 

  

 

  9. Interpellation Nr. 41 Pascal Messerli betreffend Umsetzung und Kontrolle von 
Integrationsvereinbarungen gemäss §5 Integrationsgesetz 

[19.04.23 15:46:20, JSD, 23.5135, NIS] 
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Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

 

  10. Interpellation Nr. 42 Gianna Hablützel-Bürki betreffend Versicherung von Asylbewerbern bei den 
Krankenkassen - Transparenz über Kosten der Kantone 

[19.04.23 15:46:20, WSU, 23.5136, NIS] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

 

  11. Interpellation Nr. 43 Roger Stalder betreffend Auswirkung der Zuwanderer auf das kantonale 
Gesundheitssystem 

[19.04.23 15:46:42, GD, 23.5137, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

RR Lukas Engelberger, Vorsteher GD:  

  

1. Vorbemerkung 

Der Regierungsrat geht mit dem Interpellanten einig, dass die Einwanderung Auswirkungen auf fast alle 
Bereiche unserer Gesellschaft hat. Doch gerade im Gesundheitswesen, welches in der vorliegenden 
Interpellation thematisiert wird, braucht es eine volkswirtschaftliche Gesamtbetrachtung. Ausländerinnen und 
Ausländer in der Schweiz beteiligen sich gleichermassen wie Schweizerinnen und Schweizer an der 
Finanzierung der Sozialversicherungssysteme und tragen zum Bruttoinland-produkt und damit zum Wohlstand 
der Schweiz wie auch des Kantons Basel-Stadt bei. Sämtliche baselstädtischen Spitäler – öffentlich-rechtliche 
wie auch private – haben im Rahmen ihrer Rück-meldungen zu dieser Interpellation an das 
Gesundheitsdepartement darauf hingewiesen, dass die Gesundheitsversorgung im Kanton Basel-Stadt ohne 
ausländisches Personal nicht mehr im erforderlichen Umfang und in der gewünschten und notwendigen 
medizinischen Qualität sichergestellt werden könnte. 

Die vom Interpellanten aufgeworfenen Fragen sind zum Teil sehr spezifisch. Von den baselstädtischen 
Spitälern wurde mitgeteilt, dass sie die vom Interpellanten gewünschten Zahlen und Daten gar nicht gesondert 
erheben oder dass sie diese nur mit äusserst hohem Programmieraufwand aus ihren jeweiligen 
Klinikinformationssystemen herausziehen könnten. Nebst den Spitälern wurde auch die Gemeinsame 
Einrichtung KVG angefragt, welche unter anderem für die Abwicklung von Leistungsfällen von EU/EFTA/UK-
Staatsangehörigen zuständig ist, die Zugang zum schweizerischen Gesundheitssystem benötigen. Auch von 
dieser Stelle wurde mitgeteilt, dass spezifische Daten rund um die Ausländeranteile und den 
Versicherungsstatus nicht in der gewünschten Form vorliegen würden. 

Angesichts dieser Datenlage konnten die baselstädtischen Spitäler eher qualitative als quantitative Angaben 
machen. Die baselstädtischen Spitäler melden durchwegs, dass diese keine Evidenz vorfanden, welche die 
These des Interpellanten stützen würde, dass der massive Anstieg der Gesundheitskosten auf die 
ungebremste Zuwanderung zurückzuführen sei. Aus der Fachliteratur sei hingegen bekannt, dass die 
Migration einerseits die Häufigkeit psychischer Erkrankungen verdopple. Jedoch nehme diese Gruppe 
andererseits viel seltener Behandlungen in Anspruch. 

2. Zu den einzelnen Fragen 

1. Wie viele Ausländer/innen ohne Schweizer Krankenversicherung werden jährlich in unserem Kanton 
behandelt und wie hoch sind die dadurch entstehenden Kosten für das Gesundheitswesen? 

und 

2. Führt die Zuwanderung zu einer finanziellen Mehrbelastung des kantonalen Gesundheitswesens oder wird 
diese durch die bezahlten Krankenkassengebühren der Zuwanderer vollkommen ausgeglichen? 

Die entsprechenden Daten werden nicht gesondert erhoben. Unklar ist zudem, wie die Fragestellungen 
betreffend Ausländer zu interpretieren sind, also ob Flüchtlinge, Asylsuchende, Migrantinnen und Migranten, 
Grenzgängerinnen und Grenzgänger oder Touristen, welche nicht über eine Schweizer Krankenversicherung 
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verfügen, gemeint sind.  

Der Regierungsrat kann daher nur die folgenden grundsätzlichen Aussagen machen:  

Wie in der Regel alle Personen mit Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt unterstehen auch Asylsuchende und 
Schutzbedürftige der Krankenversicherungspflicht und erhalten somit die über die Sozialhilfe zu gewährende 
medizinische Grundversorgung gemäss Krankenversicherungsgesetz. Der Bund richtet den Kantonen für 
zugewiesene Personen aus dem Asylbereich in den ersten fünf bis sieben Jahren sogenannte 
Globalpauschalen aus. Er beteiligt sich damit anteilmässig auch an den Kosten für Unterstützung und die 
obligatorische Krankenversicherung. Die übrigen Gesundheitskosten werden vom Kanton getragen. 

Für Patientinnen und Patienten mit Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt, welche über eine ausländische 
gesetzliche Krankenversicherung eines EU/EFTA-Staates bzw. des Vereinigten Königreichs verfügen, werden 
bei stationären Spitalbehandlung die Kantonsbeiträge bezahlt. Die Abrechnung erfolgt über die Gemeinsame 
Einrichtung KVG. 

Für Patientinnen und Patienten mit Wohnsitz im Kanton Basel-Stadt und einer ausländischen privaten 
Versicherung werden keine Kantonsbeiträge bezahlt.  

Im Bereich der Prämienverbilligungen entspricht der Ausländeranteil mit aktuell 35% ungefähr dem 
Ausländeranteil am mittleren Durchschnitt der Wohnbevölkerung, der im Jahr 2022 37,5% betrug. 

  

3. Wie hoch ist der Ausländeranteil in den Notfallstationen in unserem Kanton im Durchschnitt? 

und 

4. Wie hoch sind die entstehenden Kosten für Notfallstationsbesuche von Ausländern und in welchem 
Verhältnis stehen diese Kosten zu den Kosten, welche Schweizerinnen und Schweizer in unseren 
Notfallstationen verursachen? 

  

Grundsätzlich kann davon ausgegangen werden, dass der Ausländeranteil auf den Notfallstationen dem 
Ausländeranteil am mittleren Durchschnitt der Wohnbevölkerung entspricht. Gemäss den Angaben des 
Statistischen Amtes des Kantons Basel-Stadt betrug dieser im Jahr 2022 37,5%. Die gleiche Annahme gilt 
auch für die Kosten für Notfallstationsbesuche. 

  

5. Im Vergleich zu anderen Kantonen: Weichen unsere Gesundheitskosten für (ambulante und stationäre) 
Spitalaufenthalte von Ausländern statistisch stark vom Durchschnitt ab? Falls ja, wie hoch sind diese 
Abweichungen und wie sind diese zu erklären? 

6. Gibt es Behandlungen, welche von bestimmten Ausländergruppen in unserem Kanton öfter in Anspruch 
genommen werden als von Schweizern? 

7. Gibt es Behandlungen, welche von bestimmten Ausländergruppen öfter verweigert werden als von 
Schweizern? 

8. Wie viele Fälle sind in unserem Kanton bekannt, in denen Ausländer eine Behandlung durch Ärztinnen und 
Ärzte des anderen Geschlechts verweigerten? 

  

Die Fragen 5 bis 8 können mangels entsprechender Erhebungen bzw. Daten nicht beantwortet werden. 

  

Voten:  Roger Stalder (SVP) 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 23.5137 ist erledigt. 

  

 

  12. Interpellation Nr. 44 Christian von Wartburg betreffend mögliche Learnings aus dem Neubau des 
UAFP für die Planung des Klinikum 3 des USB 

[19.04.23 15:55:17, GD, 23.5189, NIM] 
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Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  Christian von Wartburg (SP) 

  

RR Lukas Engelberger, Vorsteher GD: Die Aufsicht und Steuerung einer selbstständigen öffentlich-rechtlichen 
Anstalt wie dem Universitätsspital Basel unterscheidet sich von der Kernverwaltung. Die Rolle des 
Regierungsrates reduziert sich bei einem öffentlichen Unternehmen auf die Aufsicht. Für die operativen 
Tätigkeiten sind der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung zuständig. Sie verfügen über die notwendige 
Autonomie, damit sie ihren Handlungsspielraum nutzen und im Rahmen des Gesetzes und der Eignerstrategie 
selbstständig Entscheide treffen können. 

  

  

1. Welche Learnings zieht der Regierungsrat aus dem Neubau des UAFP für die Planung des Klinikum 3 des 
USB? 

2. Wurden diejenigen Aspekte, die zur Erklärung für die Fehlplanung beim UAFP angeführt wur-den, wie 
Fachkräftemangel, hohe Personalkosten, Teuerung und die zu tiefen Spitaltarife, bereits in den Business Plan 
des USB-Neubaus aufgenommen und wurde dieser dementsprechend angepasst? 

Der Neubau der Universitären Altersmedizin FELIX PLATTER (UAFP) ist nicht direkt vergleichbar mit den 
Bauprojekten des USB: Die UAFP musste innerhalb von nur drei Jahren einen Ersatzbau realisieren, welcher 
mit 249 Mio. Franken etwa dem Zweieinhalbfachen seines Jahresumsatzes entspricht.  

Das Universitätsspital Basel (USB) beabsichtigt, über 18 Jahre in die Erneuerung seiner Immobilien in der 
Grössenordnung von etwas mehr als dem aktuellen Jahresumsatz zu investieren. Die Bauten werden in drei 
grossen Etappen realisiert und lassen Spielraum für Anpassungen sowohl an die Bedarfsentwicklung als auch 
an die Refinanzierungsaussichten.  

Der Regierungsrat lässt sich jährlich über die aktualisierte Investitions- und Finanzplanung orientieren. Er 
erwartet vom USB einen aktualisierten Business Plan, der die jüngsten Entwicklungen ab-bildet und die 
Tragbarkeit der Investitionsprojekte aufgrund realistischer Szenarien beurteilt.  

3. Von welchen Grundannahmen geht das USB bei der die Finanzierung des Neubaus aus? 

Das USB schätzt für den Bedarf der Patientinnen und Patienten an medizinischen Leistungen eine Zunahme 
von 0.7% pro Jahr im stationären und 1.5% pro Jahr im ambulanten Bereich. In den letzten 10 Jahren war das 
effektive Wachstum deutlich höher als das angenommene Trendwachstum, sowohl im stationären mit 2.5% 
pro Jahr als auch im ambulanten Bereich mit 4.1% pro Jahr.  

4. Können die Mittel für den Masterplan Campus Gesundheit von rund 1.4 Milliarden aus dem Betrieb des USB 
generiert werden? 

Der Finanzplan des USB wird jährlich aktualisiert, und die Risiken werden gemeinsam mit dem Kanton geprüft. 
Derzeit ist vorgesehen, dass das USB den Finanzierungsbedarf während der Bauphase mit selbst erarbeiteten 
Mitteln, dem Cash-Flow, sowie mittels Darlehen sicherstellen und ab dem Zeitpunkt der Inbetriebnahme über 
45 Jahre amortisieren wird. 

5. Wie hoch schätzt die Regierung das Risiko ein, dass bei nicht steigenden Tarifen und unmöglicher 
Refinanzierung seitens USB der Kanton zukünftig mit Steuermitteln die Neubauten di-rekt finanzieren muss? 
Wer trägt dann dafür die Verantwortung? 

Das Tarifsystem im stationären Bereich (SwissDRG) ist so ausgestaltet, dass die Kostenentwicklung in die 
Tarife einfliessen wird, allerdings mit zeitlicher Verzögerung. In den nächsten Jahren werden die effektiven 
Kosten inklusive den von vielen Spitälern bereits getätigten Investitionen in die Neubauten ins Tarifsystem 
einfliessen.  

Die Verantwortung für die öffentlichen Spitäler des Kantons ist mehrstufig. Für den Spitalbetrieb und die 
Realisierung der Investitionen liegt sie beim Verwaltungsrat sowie der Spitalleitung des USB. Die 
Eignerverantwortung liegt beim Regierungsrat. 

Die Verantwortung für die Tarife liegt gemäss KVG bei den Tarifpartnern, diejenige für die Abgeltung weiterer 
Leistungen sowie für die Absicherung der Gesundheitsversorgung beim Kanton.  

6. Wie sieht die Abschreibungsplanung beim USB aus? 

a. In welchem Szenario würde die gleiche Situation wie beim UAFP zum Zuge kommen? 

Ob wie beim Felix Platter Spital eine Wertberichtigung vorgenommen werden muss, entscheidet sich nach den 



 
Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt 

Beschluss-Protokoll 10. und 11. Sitzung, Amtsjahr 2023-2024 19. April 2023 - Seite 29 

  
Regeln der Rechnungslegung, die bei den baselstädtischen Spitälern gemäss dem branchenüblichen Standard 
von Swiss GAAP FER erfolgt.  

b. Könnte der Kanton Abschreibungen, wie sie beim UAFP erfolgten, auf die Dimensionen vom USB 
übertragen überhaupt leisten? 

Im Fall Felix Platter musste der Beteiligungswert des Spitals in den Büchern des Kantons abgeschrieben 
werden, da das Dotationskapital des Spitals nicht mehr durch Eigenkapital gedeckt ist. Ein solcher Effekt ist im 
Fall des Universitätsspitals aufgrund der bereits erwähnten Unterschiede unwahrscheinlich. Er wäre für den 
Kanton aber verkraftbar. 

7. Mit welcher Personalkostensteigerung pro Jahr wird im USB geplant? 

Dem VR und der Spitalleitung des USB ist bewusst, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des USB der 
absolut entscheidende Faktor zur Versorgung der Patientinnen und Patienten sind. Trotz Fachkräftemangels 
gelingt es dem USB, ein attraktiver Arbeitgeber zu sein und seinen Stellenplan weitgehend entsprechend der 
Entwicklung des Patienteninnen- und Patienten-Aufkommens zu besetzen. In der längerfristigen 
Finanzplanung wird mit einer durchschnittlichen Personalkostenteuerung von jährlich 0.58% gerechnet. 

8. Wie ist die Projektorganisation des Neubaus des Klinikum 3 des USB ausgestaltet? 

Für die Realisierung der Neubauten Klinikum 2 und Klinikum 3 hat das USB zwei Steuerungsaus-schüsse mit 
Mitgliedern der Spitalleitung sowie Baufach-Experten eingesetzt, begleitet von versierten Bauherrenberatern. 
Die Projektleitung zur Umsetzung des Bauprojektes besteht aus Stabsstellen und Teilprojektleitenden. Der 
Verwaltungsratsausschuss Immobilien beaufsichtigt die Arbeiten und rapportiert dem Verwaltungsrat. 

Schliesslich erstattet das USB dem Regierungsrat jährlich Bericht über den Fortschritt der Projekte Neubau 
Klinikum 2 und Klinikum 3.  

9. Wie werden die Erfahrungen aus anderen Spitalneubauten aus der Schweiz in die Planung einbezogen? 

a. Mit welchen Ebitdar-Margen haben diese Spitäler für die Refinanzierung gerechnet? 

Gemäss Umfragen und Untersuchungen erreichen die meisten Spitäler der Schweiz die im Allgemeinen als 
nötig errechnete Rentabilität von 10% nicht. PricewaterhouseCoopers ermittelte für das Jahr 2021 eine 
durchschnittliche EBITDAR-Marge der Schweizer Spitäler von 7.3%. 

b. Gibt es andere Beispiele von Schweizer Spitälern, die ihre Neubauten refinanzieren konnten? 

Die Spitäler im Kanton Basel-Stadt waren bisher in der Lage, ihre Investitionen selber zu finanzieren, mit der 
kürzlich kommunizierten Ausnahme des Felix Platter-Spitals. Schweizweit gib es weitere Beispiele, unter den 
der Regierungsrat aber keine Bewertung vornehmen will.  

c. Wie würde die Planung aussehen, wenn man mit einer 8% Ebitdar-Marge rechnen würde, wie sie das USB 
in den letzten Jahren maximal erreichte? 

d. Würde eine Bank bei einer 8% EBIDTAR-Marge einem Spital einen Neubau finanzieren? 

Der langjährige Finanzplan eines Unternehmens wie dem USB ist von zahlreichen Variablen abhängig, die 
teilweise fremdbestimmt sind und in diesem Rahmen nicht adäquat abgebildet werden können. 

10. Welchen Plan hat das USB, um auf einen höhere EBIDTAR -Margen zu kommen, ohne dass dies zulasten 
der Entlöhnung der Mitarbeiter:innen erfolgen würde? 

Die Verbesserung der Ertragslage zulasten der Mitarbeitenden ist für das USB keine Option. Die 
Mitarbeitenden leisten viel und verkörpern das USB. Das USB setzt sich für kostendeckende Tarife ein, 
optimiert den Betrieb kontinuierlich weiter und hat Massnahmen zur Stabilisierung der Ertrags-kraft ergriffen. 

  

Voten:  Christian von Wartburg (SP) 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 23.5189 ist erledigt. 

  

 

  13. Interpellation Nr. 45 Eric Weber betreffend mögliche Bundesrats-Wahl mit Basler Beteiligung im 
Dezember 2023 

[19.04.23 16:10:08, PD, 23.519, NIS] 
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Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

Voten:  Eric Weber (fraktionslos) 

  

 

  14. Interpellation Nr. 46 Lydia Isler-Christ betreffend dringender Revision des 
Baubewilligungsverfahrens 

[19.04.23 16:15:36, BVD, 23.5193, NIS] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

 

  15. Interpellation Nr. 47 Beda Baumgartner betreffend Urteil des Bundesgerichtes zu Uber als 
Arbeitgeber und die Auswirkungen in Basel-Stadt 

[19.04.23 16:16:03, WSU, 23.5194, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Kaspar Sutter, Vorsteher WSU; Beda Baumgartner (SP) 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 23.5194 ist erledigt. 

  

 

  16. Interpellation Nr. 48 Lisa Mathys betreffend Beschaffung von Polizeifahrzeugen 

[19.04.23 16:26:24, JSD, 23.5195, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Stephanie Eymann, Vorsteherin JSD; Lisa Mathys (SP) 

  

Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 23.5195 ist erledigt. 

  

 

  17. Interpellation Nr. 49 Melanie Eberhard betreffend geplanter Streichung des Doc.CH-Programms 

[19.04.23 16:37:04, ED, 23.5198, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Conradin Cramer, Vorsteher ED; Meanie Eberhard (SP) 
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Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort befriedigt. 

Die Interpellation 23.5198 ist erledigt. 

  

 

  18. Interpellation Nr. 50 Michela Seggiani betreffend CS und die Auswirkungen auf die BKB 

[19.04.23 16:43:33, FD, 23.5199, NIS] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

Voten:  Michela Seggiani (SP) 

  

 

  19. Interpellation Nr. 51 Anouk Feurer betreffend Ballettschule Theater Basel 

[19.04.23 16:45:58, ED, 23.5200, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Conradin Cramer, Vorsteher ED; Anouk Feurer (GAB) 

  

Die Interpellantin erklärt sich von der Antwort teilweise befriedigt. 

Die Interpellation 23.52001 ist erledigt. 

  

 

  20. Interpellation Nr. 52 Edibe Gölgeli betreffend Menschenrechtsverletzungen im 
Untersuchungsgefängnis Waaghof 

[19.04.23 16:58:13, JSD, 23.5201, NIS] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

 

  21. Interpellation Nr. 53 Joël Thüring betreffend verschlechterte Bettel-Situation - wird Basel wieder zum 
Bettel-Eldorado? 

[19.04.23 16:58:20, JSD, 23.5202, NIS] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

Voten:  Joël Thüring (SVP) 

  

 

  22. Interpellation Nr. 54 Tonja Zürcher betreffend Rosental Mitte: Wer bezahlt die Kosten für die 
Altlastsanierungen? 

[19.04.23 17:03:37, FD, 23.5203, NIS] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 
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  23. Interpellation Nr. 55 Harald Friedl betreffend Sanierungsarbeiten im Rosental und Benzidin 

[19.04.23 17:03:38, WSU, 23.5204, NIS] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

 

  24. Interpellation Nr. 56 Oliver Bolliger betreffend einer Beteiligung des Kantons Basel-Stadt an der 
Überführung der Sandoz in eine gemeinnützige Trägerschaft 

[19.04.23 17:03:53, WSU, 23.5205, NIM] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat sofort mündlich beantwortet. 

  

Voten:  RR Kaspar Sutter, Vorsteher WSU; Oliver Bolliger (GAB) 

  

Der Interpellant erklärt sich von der Antwort nicht befriedigt. 

Die Interpellation 23.5205 ist erledigt. 

  

 

  25. Interpellation Nr. 57 Niggi Daniel Rechsteiner betreffend Information und Verkehrssicherheit im 
Umfeld von Baustellen 

[19.04.23 17:12:14, BVD, 23.5206, NIS] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

 

  26. Interpellation Nr. 58 Lorenz Amiet betreffend “Failed State” in der Dreirosenanlage? 

[19.04.23 17:12:24, JSD, 23.5207, NIS] 

  

Diese Interpellation wird vom Regierungsrat an der nächsten Sitzung schriftlich beantwortet. 

  

Voten:  Lorenz Amiet (SVP) 

  

 

 18. Anzüge 1 bis 7 

[19.04.23 17:14:57] 

  

 

  1. Anzug Edibe Gölgeli und Konsorten betreffend Honoraranpassungen für Gerichtsdolmetschern 

[19.04.23 17:14:58, 23.5051.01, NAE] 

  

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 23.5051 entgegenzunehmen. 
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Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Anzug 23.5051 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 

  

 

  2. Anzug Eric Weber betreffend U-Abo für eine Woche 

[19.04.23 17:15:08, 23.5065.01, NAN] 

  

Der Regierungsrat ist nicht bereit, den Anzug 23.5065 entgegenzunehmen. 

  

Abstimmung 

JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

0 Ja, 73 Nein. [Abstimmung # 627, 19.04.23 17:15:53] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

den Anzug abzulehnen. 

Der Anzug 23.5065 ist erledigt. 

  

 

  3. Anzug Jenny Schweizer und Konsorten betreffend finanzielle Unterstützung für die Basler Fasnachts 
Wagencliquen und Cliquenwagen von Basel-Stadt und ihren Gemeinden 

[19.04.23 17:16:14, 23.5082.01, NAN] 

  

Der Regierungsrat ist nicht bereit, den Anzug 23.5082 entgegenzunehmen. 

  

Voten:  Regierungspräsident Beat Jans, Vorsteher PD; Jo Vergeat (GAB); Raoul Furlano (LDP); Jenny 
Schweizer (SVP) 

  

Abstimmung 

JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

14 Ja, 69 Nein, 8 Enthaltungen. [Abstimmung # 628, 19.04.23 17:34:04] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

den Anzug abzulehnen. 

Der Anzug 23.5082 ist erledigt. 

  

 

  4. Anzug Claudia Baumgartner und Brigitte Kühne betreffend “Runder Tisch Stadtbienen” 

[19.04.23 17:34:20, 23.5086.01, NAE] 
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Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 23.5086 entgegenzunehmen. 

  

André Auderset (LDP): beantragt Nichtüberweisung. 

  

Voten:  Oliver Thommen (GAB); Claudia Baumgartner (GLP) 

  

Abstimmung 

JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

65 Ja, 22 Nein, 4 Enthaltungen. [Abstimmung # 629, 19.04.23 17:44:30] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

auf den Anzug 23.5086 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 

  

  

 

  5. Anzug Barbara Heer und Konsorten betreffend kantonale Beiträge zur Sicherheit von Minderheiten 

[19.04.23 17:44:57, 23.5089.01, NAE] 

  

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 23.5089 entgegenzunehmen. 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Anzug 23.5089 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 

  

 

  6. Anzug Johannes Sieber und Konsorten betreffend Stärkung der Teilhabe an Kultur durch Ausbau 
und Konsolidierung des Angebots der KulturLegi 

[19.04.23 17:45:16, 23.5090.01, NAE] 

  

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 23.5090 entgegenzunehmen. 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Anzug 23.5090 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 

  

 

  7. Anzug Christine Keller und Konsorten betreffend Freilaufareale für Hunde 

[19.04.23 17:45:44, 23.5091.01, NAE] 

  

Der Regierungsrat ist bereit, den Anzug 23.5091 entgegenzunehmen. 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

stillschweigend, auf den Anzug 23.5091 einzutreten und ihn dem Regierungsrat zu überweisen. 
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 19. Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Karin Sartorius und Konsorten 
betreffend sexualisierte Gewalt: Prävention soll bereits in der Schule beginnen 

[19.04.23 17:46:15, ED, 22.5469.02, SMO] 

  

Der Regierungsrat stellt fest, dass die Motion 22.5469 rechtlich zulässig ist und beantragt, ihm diese  zu 
überweisen. 

  

Gianna Hablützel-Bürki (SVP): beantragt Nichtüberweisung. 

  

Voten:  Christian Moesch (FDP); Sandra Bothe-Wenk (GLP); Melanie Nussbaumer (SP); RR Conradin Cramer, 
Vorsteher ED 

  

Abstimmung 

zur Überweisung als Motion 

JA heisst Überweisung, NEIN heisst Nichtüberweisung. 

  

Ergebnis der Abstimmung 

79 Ja, 11 Nein, 1 Enthaltung. [Abstimmung # 630, 19.04.23 17:59:38] 

  

Der Grosse Rat beschliesst 

die Motion 22.5469 dem Regierungsrat zur Ausarbeitung einer Vorlage zu überweisen. 

  

  

  

Schluss der 11. Sitzung 

18:00 Uhr 

  

  

  

 Basel, 19. April 2023 

  

  

  

  
  

 

 Bülent Pekerman 
Grossratspräsident 

Beat Flury 
I. Ratssekretär 
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Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Mitteilungen und Genehmigung der Tagesordnung

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) N
Barbara Heer (SP) N
Thomas Gander (SP) N
Tim Cuénod (SP) N
René Brigger (SP) N
Melanie Nussbaumer (SP) N
Melanie Eberhard (SP) N
Semseddin Yilmaz (SP) N
Raoul I. Furlano (LDP) N
Lydia Isler-Christ (LDP) N
Catherine Alioth (LDP) N
Michael Hug (LDP) N
Annina von Falkenstein (LDP) N
Jo Vergeat (GAB) N
Jérôme Thiriet (GAB) N
Oliver Thommen (GAB) N
Patrizia Bernasconi (GAB) A
Pascal Messerli (SVP) N
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) N
David Trachsel (SVP) N
Claudia Baumgartner (GLP) N
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) N
Erich Bucher (FDP) N
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) N
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

N

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) N
Nicole Amacher (SP) N
Alexandra Dill (SP) N
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) N
Daniel Sägesser (SP) N
Christian von Wartburg (SP) A
Pascal Pfister (SP) N

Claudio Miozzari (SP) N
Jean-Luc Perret (SP) N
Seyit Erdogan (SP) N
Stefan Wittlin (SP) N
Raffaela Hanauer (GAB) N
Raphael Fuhrer (GAB) N
Anina Ineichen (GAB) A
Fina Girard (GAB) N
Oliver Bolliger (GAB) N
Laurin Hoppler (GAB) N
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) N
Nicole Kuster (LDP) N
Philip Karger (LDP) N
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) N
Beat K.  Schaller (SVP) N
Daniela Stumpf (SVP) N
Roger Stalder (SVP) N
David Wüest-Rudin (GLP) A
Brigitte Kühne (GLP) N
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) A
Luca Urgese (FDP) N
Christian C. Moesch (FDP) N
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) N
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) N
Christine Keller (SP) N
Georg Mattmüller (SP) N
Edibe Gölgeli (SP) N
Ivo Balmer (SP) N
Jessica Brandenburger (SP) N
Mahir Kabakci (SP) N
Salome Bessenich (SP) N

Beda Baumgartner (SP) N
Michela Seggiani (SP) N
Tonja Zürcher (GAB) N
Anouk Feurer (GAB) N
Heidi Mück (GAB) A
Nicola Goepfert (GAB) A
Fleur Weibel (GAB) N
Harald Friedl (GAB) N
Adrian Iselin (LDP) N
André Auderset (LDP) N
Alex Ebi (LDP) N
Stefan Suter (SVP) N
Lorenz Amiet (SVP) N
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) N
Beat Braun (FDP) N
Daniel Seiler (FDP) N
Balz Herter (die Mitte/EVP) N
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

N

Eric  Weber (fraktionslos) J
Sasha Mazzotti (SP) N
Franziska Roth (SP) N
Daniel Hettich (LDP) N
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) N
Felix  Wehrli (SVP) N
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) N
Andreas Zappalà (FDP) N
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

N

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) N
Sandra Bothe (GLP) N
Béla Bartha (GAB) A
Olivier Battaglia (LDP) N

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 1 - - - - - - - 1
N Nein 85 28 12 14 11 9 4 7 -
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 13 2 6 1 - 1 3 - -
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 611
19.04.2023 09:11:47

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Wahl eines Mitglieds der Petitionskommission

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) A
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) A
Anina Ineichen (GAB) A
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) A
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) J
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) A
Nicola Goepfert (GAB) A
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) N
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 87 29 12 14 11 9 5 7 -
N Nein 1 - - - - - - - 1
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 11 1 6 1 - 1 2 - -
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 612
19.04.2023 09:12:58

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Wahl eines Mitglieds der Petitionskommission

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) A
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) A
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) A
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) A
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) E
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) A
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) J
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) A
Heidi Mück (GAB) A
Nicola Goepfert (GAB) A
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) N
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 84 27 12 14 11 8 6 6 -
N Nein 1 - - - - - - - 1
E Enthaltung 1 - - - - - - 1 -
A Abwesend 13 3 6 1 - 2 1 - -
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 613
19.04.2023 09:14:12

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Wahl der Präsidentin / des Präsidenten der Petitionskommission

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) A
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) A
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) A
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) E
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) A
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) A
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) A
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) A
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) N
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) A
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 84 27 13 14 11 8 5 6 -
N Nein 1 - - - - - - - 1
E Enthaltung 1 - - - - - - 1 -
A Abwesend 13 3 5 1 - 2 2 - -
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 614
19.04.2023 09:15:24

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Wahl eines Mitglieds der Gesundheits- und Sozialkommission

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) J
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) E
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) J
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) N
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 92 29 17 14 11 9 6 6 -
N Nein 1 - - - - - - - 1
E Enthaltung 1 - - - - - - 1 -
A Abwesend 5 1 1 1 - 1 1 - -
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 615
19.04.2023 09:24:24

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Ratschlag betreffend Zuwahl gemäss § 29 GOG im Sinne einer temporären Erhöhung des
Pensums von lic. iur. Johannes Vontobel aufgrund einer gesundheitlichen Beeinträchtigung
der Arbeitsfähigkeit eines Präsidiumsmitgliedes am Zivilgericht Basel-Stadt

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) A
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) A
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) J
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) J
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) A

Beda Baumgartner (SP) A
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) A
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 88 26 17 12 11 9 6 7 -
N Nein 0 - - - - - - - -
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 11 4 1 3 - 1 1 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 616
19.04.2023 09:26:11

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Schreiben des Regierungsrates zur Kantonalen Volksinitiative "50 Meter Hallenbad für Basel! -
JETZT!" – Antrag für die Verlängerung der Abstimmungsfrist

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) A
Melanie Eberhard (SP) A
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) A
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) A
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) A
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) A
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) A
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) A
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) A
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) A
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) J
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) A

Beda Baumgartner (SP) A
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) A
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) A
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) A
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 78 23 12 11 11 8 6 7 -
N Nein 0 - - - - - - - -
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 21 7 6 4 - 2 1 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 617
19.04.2023 09:28:00

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Schreiben der Bau- und Raumplanungskommission betreffend Fristverlängerung Kantonale
Volksinitiative «Hafen für alle – Freiräume statt Luxusprojekte»

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) A
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) A
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) A
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) J
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) A
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 89 28 16 12 11 9 6 7 -
N Nein 0 - - - - - - - -
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 10 2 2 3 - 1 1 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 618
19.04.2023 10:33:03

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Bericht der Bau- und Raumplanungskommission zum Ratschlag betreffend
Ausgabenbewilligung für die Realisierung zusätzlicher Modernisierungsmassnahmen in der St.
Jakobshalle

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) N
Barbara Heer (SP) N
Thomas Gander (SP) N
Tim Cuénod (SP) N
René Brigger (SP) N
Melanie Nussbaumer (SP) N
Melanie Eberhard (SP) N
Semseddin Yilmaz (SP) N
Raoul I. Furlano (LDP) N
Lydia Isler-Christ (LDP) N
Catherine Alioth (LDP) N
Michael Hug (LDP) N
Annina von Falkenstein (LDP) N
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) E
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) N
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) N
Erich Bucher (FDP) N
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) N
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

N

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) N
Nicole Amacher (SP) N
Alexandra Dill (SP) N
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) N
Daniel Sägesser (SP) N
Christian von Wartburg (SP) N
Pascal Pfister (SP) N

Claudio Miozzari (SP) N
Jean-Luc Perret (SP) N
Seyit Erdogan (SP) N
Stefan Wittlin (SP) N
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) J
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) N
Nicole Kuster (LDP) N
Philip Karger (LDP) N
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) E
Beat K.  Schaller (SVP) E
Daniela Stumpf (SVP) E
Roger Stalder (SVP) E
David Wüest-Rudin (GLP) N
Brigitte Kühne (GLP) N
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) N
Luca Urgese (FDP) N
Christian C. Moesch (FDP) N
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) N
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) N
Christine Keller (SP) N
Georg Mattmüller (SP) N
Edibe Gölgeli (SP) N
Ivo Balmer (SP) N
Jessica Brandenburger (SP) N
Mahir Kabakci (SP) N
Salome Bessenich (SP) N

Beda Baumgartner (SP) N
Michela Seggiani (SP) N
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) N
André Auderset (LDP) N
Alex Ebi (LDP) N
Stefan Suter (SVP) E
Lorenz Amiet (SVP) E
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) N
Beat Braun (FDP) N
Daniel Seiler (FDP) N
Balz Herter (die Mitte/EVP) N
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

N

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) A
Franziska Roth (SP) N
Daniel Hettich (LDP) N
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) N
Felix  Wehrli (SVP) E
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) N
Andreas Zappalà (FDP) N
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

N

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) N
Sandra Bothe (GLP) N
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) N

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 19 - 17 - 2 - - - -
N Nein 65 28 - 14 1 9 6 7 -
E Enthaltung 8 - - - 8 - - - -
A Abwesend 7 2 1 1 - 1 1 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 619
19.04.2023 10:33:59

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Bericht der Bau- und Raumplanungskommission zum Ratschlag betreffend
Ausgabenbewilligung für die Realisierung zusätzlicher Modernisierungsmassnahmen in der St.
Jakobshalle

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) E
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) N
Patrizia Bernasconi (GAB) N
Pascal Messerli (SVP) E
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) E
David Trachsel (SVP) E
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) E
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) E
Raphael Fuhrer (GAB) E
Anina Ineichen (GAB) E
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) E
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) E
Beat K.  Schaller (SVP) E
Daniela Stumpf (SVP) E
Roger Stalder (SVP) E
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) J
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) N
Anouk Feurer (GAB) E
Heidi Mück (GAB) N
Nicola Goepfert (GAB) N
Fleur Weibel (GAB) E
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) E
Lorenz Amiet (SVP) E
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) A
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) E
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) E
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 68 27 5 14 - 9 6 7 -
N Nein 5 - 5 - - - - - -
E Enthaltung 19 1 7 - 11 - - - -
A Abwesend 7 2 1 1 - 1 1 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 620
19.04.2023 10:39:40

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Ratschlag betreffend Ausgabenbewilligung zur Neugestaltung der Grünanlage Erlenmattpark,
4. Etappe

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) A
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) A
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) A
Jo Vergeat (GAB) A
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) A
Claudia Baumgartner (GLP) A
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) A
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) A
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) J
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) A
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) A
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) A
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) A
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) A
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) A
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) A
Daniel Seiler (FDP) A
Balz Herter (die Mitte/EVP) A
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) A
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) A
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 74 23 16 10 9 7 5 4 -
N Nein 0 - - - - - - - -
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 25 7 2 5 2 3 2 3 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 621
19.04.2023 10:45:28

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Ratschlag betreffend Konzessionierung des Kleinwasserkraftwerks Riehenteich in den Langen
Erlen

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) A
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) A
Claudia Baumgartner (GLP) A
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) A
Raphael Fuhrer (GAB) J
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) A
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) A
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) A
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) A
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) A
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) A
Alex Ebi (LDP) A
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) A
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

A

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 80 26 14 11 10 7 5 7 -
N Nein 0 - - - - - - - -
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 19 4 4 4 1 3 2 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 622
19.04.2023 10:55:46

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Ratschlag Rahmenausgabenbewilligung für den gemeinsamen Fachausschuss Film und
Medienkunst der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft für die Jahre 2023 bis 2026/2029
Partnerschaftliches Geschäft

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) A
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) A
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

A

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) A
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) A
Raphael Fuhrer (GAB) A
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) A
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) A
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

J

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) A
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) A
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) J
Beat Braun (FDP) A
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) A
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) A
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 81 27 13 12 10 7 6 6 -
N Nein 0 - - - - - - - -
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 18 3 5 3 1 3 1 1 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 623
19.04.2023 10:57:54

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Ausgabenbericht betreffend Rahmenausgabenbewilligung für den Kunstkredit des Kantons
Basel-Stadt für die Jahre 2023-2026/2029

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) A
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

A

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) A
Raphael Fuhrer (GAB) A
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) A
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

J

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) A
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) A
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) A
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) A
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) A
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) A
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) A
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 82 26 13 12 11 8 5 7 -
N Nein 0 - - - - - - - -
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 17 4 5 3 - 2 2 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 624
19.04.2023 11:09:55

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Bericht der Petitionskommission zur Petition P457 "Frische Luft an der frischen Luft"

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) N
Barbara Heer (SP) N
Thomas Gander (SP) N
Tim Cuénod (SP) N
René Brigger (SP) N
Melanie Nussbaumer (SP) A
Melanie Eberhard (SP) N
Semseddin Yilmaz (SP) N
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) E
Michael Hug (LDP) N
Annina von Falkenstein (LDP) N
Jo Vergeat (GAB) A
Jérôme Thiriet (GAB) A
Oliver Thommen (GAB) N
Patrizia Bernasconi (GAB) N
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) N
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) N
Erich Bucher (FDP) N
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) N
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

N

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) N
Nicole Amacher (SP) N
Alexandra Dill (SP) N
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) N
Daniel Sägesser (SP) N
Christian von Wartburg (SP) N
Pascal Pfister (SP) A

Claudio Miozzari (SP) N
Jean-Luc Perret (SP) N
Seyit Erdogan (SP) N
Stefan Wittlin (SP) N
Raffaela Hanauer (GAB) N
Raphael Fuhrer (GAB) A
Anina Ineichen (GAB) N
Fina Girard (GAB) N
Oliver Bolliger (GAB) N
Laurin Hoppler (GAB) A
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) N
Nicole Kuster (LDP) N
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) N
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) N
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

N

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) N
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) N
Christine Keller (SP) N
Georg Mattmüller (SP) N
Edibe Gölgeli (SP) N
Ivo Balmer (SP) N
Jessica Brandenburger (SP) A
Mahir Kabakci (SP) N
Salome Bessenich (SP) N

Beda Baumgartner (SP) N
Michela Seggiani (SP) N
Tonja Zürcher (GAB) A
Anouk Feurer (GAB) N
Heidi Mück (GAB) N
Nicola Goepfert (GAB) N
Fleur Weibel (GAB) N
Harald Friedl (GAB) N
Adrian Iselin (LDP) N
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) N
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) A
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) A
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

A

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) N
Franziska Roth (SP) N
Daniel Hettich (LDP) N
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) N
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

N

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) N
Sandra Bothe (GLP) N
Béla Bartha (GAB) N
Olivier Battaglia (LDP) N

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 21 - - 4 11 - 2 4 -
N Nein 61 26 12 9 - 8 3 3 -
E Enthaltung 1 - - 1 - - - - -
A Abwesend 16 4 6 1 - 2 2 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 625
19.04.2023 11:22:18

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Motion Tobias Christ und Nicole Strahm-Lavanchy betreffend Bohrungen zur Gewinnung von
Erdwärme auf Allmend für angrenzende Gebäude

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) A
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) E
Erich Bucher (FDP) E
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) E
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) J
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

J

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) A
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) A
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) A
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) E
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 86 26 17 14 11 9 5 4 -
N Nein 0 - - - - - - - -
E Enthaltung 4 1 - - - - - 3 -
A Abwesend 9 3 1 1 - 1 2 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 626
19.04.2023 12:03:34

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Motion Joël Thüring und Konsorten betreffend Übungsabbruch: Velospot-Verleihsystem
aufheben und Projektidee neu denken

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) N
Barbara Heer (SP) N
Thomas Gander (SP) N
Tim Cuénod (SP) N
René Brigger (SP) N
Melanie Nussbaumer (SP) N
Melanie Eberhard (SP) N
Semseddin Yilmaz (SP) N
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) N
Michael Hug (LDP) N
Annina von Falkenstein (LDP) N
Jo Vergeat (GAB) N
Jérôme Thiriet (GAB) N
Oliver Thommen (GAB) N
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) J
Claudia Baumgartner (GLP) N
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) N
Nicole Amacher (SP) N
Alexandra Dill (SP) N
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) N
Daniel Sägesser (SP) N
Christian von Wartburg (SP) N
Pascal Pfister (SP) N

Claudio Miozzari (SP) N
Jean-Luc Perret (SP) N
Seyit Erdogan (SP) N
Stefan Wittlin (SP) N
Raffaela Hanauer (GAB) N
Raphael Fuhrer (GAB) N
Anina Ineichen (GAB) N
Fina Girard (GAB) N
Oliver Bolliger (GAB) E
Laurin Hoppler (GAB) E
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) E
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) N
Brigitte Kühne (GLP) N
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) A
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

J

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) N
Christine Keller (SP) N
Georg Mattmüller (SP) N
Edibe Gölgeli (SP) N
Ivo Balmer (SP) N
Jessica Brandenburger (SP) N
Mahir Kabakci (SP) N
Salome Bessenich (SP) N

Beda Baumgartner (SP) N
Michela Seggiani (SP) N
Tonja Zürcher (GAB) E
Anouk Feurer (GAB) E
Heidi Mück (GAB) E
Nicola Goepfert (GAB) E
Fleur Weibel (GAB) N
Harald Friedl (GAB) E
Adrian Iselin (LDP) N
André Auderset (LDP) J
Alex Ebi (LDP) J
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) A
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) N
Franziska Roth (SP) N
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

N

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) N
Béla Bartha (GAB) E
Olivier Battaglia (LDP) N

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 34 - 1 8 11 7 - 7 -
N Nein 49 29 8 5 - 3 4 - -
E Enthaltung 9 - 8 1 - - - - -
A Abwesend 7 1 1 1 - - 3 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 627
19.04.2023 17:15:53

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Anzug Eric Weber betreffend U-Abo für eine Woche

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) A
Barbara Heer (SP) N
Thomas Gander (SP) N
Tim Cuénod (SP) A
René Brigger (SP) A
Melanie Nussbaumer (SP) A
Melanie Eberhard (SP) N
Semseddin Yilmaz (SP) N
Raoul I. Furlano (LDP) N
Lydia Isler-Christ (LDP) N
Catherine Alioth (LDP) N
Michael Hug (LDP) N
Annina von Falkenstein (LDP) A
Jo Vergeat (GAB) N
Jérôme Thiriet (GAB) N
Oliver Thommen (GAB) N
Patrizia Bernasconi (GAB) N
Pascal Messerli (SVP) N
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) N
David Trachsel (SVP) N
Claudia Baumgartner (GLP) N
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) N
Erich Bucher (FDP) N
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) N
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

N

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) N
Nicole Amacher (SP) N
Alexandra Dill (SP) N
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) N
Daniel Sägesser (SP) A
Christian von Wartburg (SP) A
Pascal Pfister (SP) N

Claudio Miozzari (SP) N
Jean-Luc Perret (SP) A
Seyit Erdogan (SP) A
Stefan Wittlin (SP) N
Raffaela Hanauer (GAB) A
Raphael Fuhrer (GAB) A
Anina Ineichen (GAB) N
Fina Girard (GAB) N
Oliver Bolliger (GAB) N
Laurin Hoppler (GAB) N
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) N
Nicole Kuster (LDP) N
Philip Karger (LDP) N
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) N
Beat K.  Schaller (SVP) N
Daniela Stumpf (SVP) N
Roger Stalder (SVP) N
David Wüest-Rudin (GLP) N
Brigitte Kühne (GLP) A
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) N
Luca Urgese (FDP) N
Christian C. Moesch (FDP) N
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) N
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) N
Christine Keller (SP) N
Georg Mattmüller (SP) N
Edibe Gölgeli (SP) A
Ivo Balmer (SP) A
Jessica Brandenburger (SP) N
Mahir Kabakci (SP) A
Salome Bessenich (SP) N

Beda Baumgartner (SP) A
Michela Seggiani (SP) N
Tonja Zürcher (GAB) N
Anouk Feurer (GAB) N
Heidi Mück (GAB) N
Nicola Goepfert (GAB) N
Fleur Weibel (GAB) A
Harald Friedl (GAB) N
Adrian Iselin (LDP) N
André Auderset (LDP) N
Alex Ebi (LDP) N
Stefan Suter (SVP) N
Lorenz Amiet (SVP) N
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) A
Beat Braun (FDP) N
Daniel Seiler (FDP) N
Balz Herter (die Mitte/EVP) N
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

A

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) A
Franziska Roth (SP) N
Daniel Hettich (LDP) N
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) N
Felix  Wehrli (SVP) N
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) N
Andreas Zappalà (FDP) N
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

N

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) N
Sandra Bothe (GLP) N
Béla Bartha (GAB) N
Olivier Battaglia (LDP) N

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 0 - - - - - - - -
N Nein 73 16 14 13 11 8 4 7 -
E Enthaltung 0 - - - - - - - -
A Abwesend 26 14 4 2 - 2 3 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1



Grosser Rat des Kantons Basel-Stadt

Ratssekretariat
Nr 628
19.04.2023 17:34:04

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Anzug Jenny Schweizer und Konsorten betreffend finanzielle Unterstützung für die Basler
Fasnachts Wagencliquen und Cliquenwagen von Basel Stadt und ihren Gemeinden

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) N
Barbara Heer (SP) N
Thomas Gander (SP) N
Tim Cuénod (SP) A
René Brigger (SP) N
Melanie Nussbaumer (SP) N
Melanie Eberhard (SP) N
Semseddin Yilmaz (SP) N
Raoul I. Furlano (LDP) E
Lydia Isler-Christ (LDP) N
Catherine Alioth (LDP) N
Michael Hug (LDP) N
Annina von Falkenstein (LDP) N
Jo Vergeat (GAB) E
Jérôme Thiriet (GAB) E
Oliver Thommen (GAB) N
Patrizia Bernasconi (GAB) N
Pascal Messerli (SVP) J
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) J
David Trachsel (SVP) N
Claudia Baumgartner (GLP) N
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) N
Erich Bucher (FDP) N
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) N
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

N

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) N
Nicole Amacher (SP) N
Alexandra Dill (SP) N
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) N
Daniel Sägesser (SP) N
Christian von Wartburg (SP) N
Pascal Pfister (SP) N

Claudio Miozzari (SP) N
Jean-Luc Perret (SP) N
Seyit Erdogan (SP) N
Stefan Wittlin (SP) N
Raffaela Hanauer (GAB) N
Raphael Fuhrer (GAB) N
Anina Ineichen (GAB) N
Fina Girard (GAB) N
Oliver Bolliger (GAB) N
Laurin Hoppler (GAB) E
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) E
Nicole Kuster (LDP) E
Philip Karger (LDP) N
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) J
Beat K.  Schaller (SVP) J
Daniela Stumpf (SVP) J
Roger Stalder (SVP) J
David Wüest-Rudin (GLP) N
Brigitte Kühne (GLP) N
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) N
Christian C. Moesch (FDP) N
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) N
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) N
Christine Keller (SP) N
Georg Mattmüller (SP) N
Edibe Gölgeli (SP) N
Ivo Balmer (SP) N
Jessica Brandenburger (SP) N
Mahir Kabakci (SP) N
Salome Bessenich (SP) N

Beda Baumgartner (SP) N
Michela Seggiani (SP) N
Tonja Zürcher (GAB) N
Anouk Feurer (GAB) N
Heidi Mück (GAB) N
Nicola Goepfert (GAB) N
Fleur Weibel (GAB) N
Harald Friedl (GAB) N
Adrian Iselin (LDP) N
André Auderset (LDP) N
Alex Ebi (LDP) E
Stefan Suter (SVP) J
Lorenz Amiet (SVP) J
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) A
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) N
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) N
Franziska Roth (SP) N
Daniel Hettich (LDP) N
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) N
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) J
Andreas Zappalà (FDP) N
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

N

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) N
Sandra Bothe (GLP) E
Béla Bartha (GAB) N
Olivier Battaglia (LDP) N

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 14 - - - 10 2 1 1 -
N Nein 69 28 14 10 1 7 3 6 -
E Enthaltung 8 - 3 4 - - 1 - -
A Abwesend 8 2 1 1 - 1 2 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1
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Ratssekretariat
Nr 629
19.04.2023 17:44:30

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Anzug Claudia Baumgartner und Brigitte Kühne betreffend "Runder Tisch Stadtbienen"

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) A
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) N
Lydia Isler-Christ (LDP) N
Catherine Alioth (LDP) N
Michael Hug (LDP) E
Annina von Falkenstein (LDP) E
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) N
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) N
David Trachsel (SVP) N
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) J
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) N
Nicole Kuster (LDP) N
Philip Karger (LDP) N
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) N
Beat K.  Schaller (SVP) N
Daniela Stumpf (SVP) N
Roger Stalder (SVP) N
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) N
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) J
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) N
André Auderset (LDP) N
Alex Ebi (LDP) N
Stefan Suter (SVP) N
Lorenz Amiet (SVP) N
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) A
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) N
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) E
Felix  Wehrli (SVP) J
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) N
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) N
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) E

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 65 28 17 - 1 7 5 7 -
N Nein 22 - - 10 10 2 - - -
E Enthaltung 4 - - 4 - - - - -
A Abwesend 8 2 1 1 - 1 2 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1
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Ratssekretariat
Nr 630
19.04.2023 17:59:38

Abstimmung

Ergebnis der Abstimmung

Geschäft Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Karin Sartorius und Konsorten betreffend
sexualisierte Gewalt: Prävention soll bereits in der Schule beginnen

Gegenstand / Antrag

Abstimmungsfrage

Lisa Mathys (SP) J
Barbara Heer (SP) J
Thomas Gander (SP) J
Tim Cuénod (SP) J
René Brigger (SP) J
Melanie Nussbaumer (SP) J
Melanie Eberhard (SP) J
Semseddin Yilmaz (SP) J
Raoul I. Furlano (LDP) J
Lydia Isler-Christ (LDP) J
Catherine Alioth (LDP) J
Michael Hug (LDP) J
Annina von Falkenstein (LDP) J
Jo Vergeat (GAB) J
Jérôme Thiriet (GAB) J
Oliver Thommen (GAB) J
Patrizia Bernasconi (GAB) J
Pascal Messerli (SVP) N
Gianna Hablützel-Bürki (SVP) N
David Trachsel (SVP) N
Claudia Baumgartner (GLP) J
Tobias Christ (GLP) A
David Jenny (FDP) J
Erich Bucher (FDP) J
Bruno Lötscher (die Mitte/EVP) J
Franz-Xaver Leonhardt (die
Mitte/EVP)

J

Christoph Hochuli (die Mitte/EVP) J
Nicole Amacher (SP) J
Alexandra Dill (SP) J
Toya Krummenacher (SP) A
Amina Trevisan (SP) J
Daniel Sägesser (SP) J
Christian von Wartburg (SP) J
Pascal Pfister (SP) J

Claudio Miozzari (SP) J
Jean-Luc Perret (SP) J
Seyit Erdogan (SP) J
Stefan Wittlin (SP) J
Raffaela Hanauer (GAB) J
Raphael Fuhrer (GAB) J
Anina Ineichen (GAB) J
Fina Girard (GAB) J
Oliver Bolliger (GAB) J
Laurin Hoppler (GAB) J
Lea Wirz (GAB) A
Jeremy Stephenson (LDP) J
Nicole Kuster (LDP) J
Philip Karger (LDP) J
Lukas Faesch (LDP) A
Joël Thüring (SVP) N
Beat K.  Schaller (SVP) N
Daniela Stumpf (SVP) N
Roger Stalder (SVP) N
David Wüest-Rudin (GLP) J
Brigitte Kühne (GLP) J
Niggi Daniel Rechsteiner (GLP) J
Luca Urgese (FDP) J
Christian C. Moesch (FDP) J
Andrea Elisabeth Knellwolf (die
Mitte/EVP)

A

Andrea Strahm  (die Mitte/EVP) J
Brigitte Gysin (die Mitte/EVP) J
Christine Keller (SP) J
Georg Mattmüller (SP) J
Edibe Gölgeli (SP) J
Ivo Balmer (SP) J
Jessica Brandenburger (SP) J
Mahir Kabakci (SP) J
Salome Bessenich (SP) J

Beda Baumgartner (SP) J
Michela Seggiani (SP) J
Tonja Zürcher (GAB) J
Anouk Feurer (GAB) J
Heidi Mück (GAB) J
Nicola Goepfert (GAB) J
Fleur Weibel (GAB) J
Harald Friedl (GAB) J
Adrian Iselin (LDP) J
André Auderset (LDP) E
Alex Ebi (LDP) A
Stefan Suter (SVP) N
Lorenz Amiet (SVP) N
Bülent Pekerman (GLP) P
Johannes Sieber (GLP) A
Beat Braun (FDP) J
Daniel Seiler (FDP) J
Balz Herter (die Mitte/EVP) J
Pasqualine Gallacchi (die
Mitte/EVP)

J

Eric  Weber (fraktionslos) A
Sasha Mazzotti (SP) J
Franziska Roth (SP) J
Daniel Hettich (LDP) J
Nicole Strahm-Lavanchy (LDP) J
Felix  Wehrli (SVP) N
Jenny Schweizer-Hoffmann (SVP) N
Andreas Zappalà (FDP) J
Thomas Widmer-Huber (die
Mitte/EVP)

J

Daniel Albietz (die Mitte/EVP) J
Sandra Bothe (GLP) J
Béla Bartha (GAB) J
Olivier Battaglia (LDP) J

Total SP GAB LDP SVP die
Mitte/EVP

GLP FDP fraktionslos

J Ja 79 29 17 12 - 9 5 7 -
N Nein 11 - - - 11 - - - -
E Enthaltung 1 - - 1 - - - - -
A Abwesend 8 1 1 2 - 1 2 - 1
P Präsidium 1 1

Total 100 30 18 15 11 10 8 7 1
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Anhang B: Neue Geschäfte (Zuweisung) 
 

Direkt auf die Tagesordnung kommen Komm. Dep. Dokument 

1.  Bericht der Petitionskommission zur Petition P457 "Gesundheit: Frische 
Luft an der frischen Luft" 

PetKo  22.5545.02 

2.  Bericht der Finanzkommission zur Erhöhung der Kreditsicherungs-
garantie für den Neubau Departement Biomedizin der Universität Basel 
sowie Erhöhung der Ausgabenbewilligung für den Rückbau des alten 
Biozentrums. Partnerschaftliches Geschäft 

FKom ED 14.0755.03 

3.  Schreiben der Bau- und Raumplanungskommission betreffend 
Fristverlängerung Kantonale Volksinitiative «Hafen für alle – Freiräume 
statt Luxusprojekte» 

BRK BVD 21.1523.03 

4.  Ratschlag betreffend Zuwahl gemäss § 29 GOG im Sinne einer 
temporären Erhöhung des Pensums von lic. iur. Johannes Vontobel 
aufgrund einer gesundheitlichen Beeinträchtigung der Arbeitsfähigkeit 
eines Präsidiumsmitgliedes am Zivilgericht Basel-Stadt 

JSSK Ge-
richts-
rat 

23.5102.01 

5.  Schreiben des Regierungsrates zur Kantonalen Volksinitiative "50 Meter 
Hallenbad für Basel! - JETZT!" – Antrag für die Verlängerung der 
Abstimmungsfrist 

 ED 22.0282.02 

6.  Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Karin Sartorius und 
Konsorten betreffend sexualisierte Gewalt: Prävention soll bereits in der 
Schule beginnen 

 ED 22.5469.02 

7.  Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Gianna Hablützel-Bürki 
und Konsorten betreffend Behebung der Gefahrenstelle Gellert-Dreieck 

 JSD 22.5465.02 

8.  Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Heidi Mück und 
Konsorten betreffend Regelungen für die Übernahme von Mandaten 
durch ehemalige Regierungsrät*innen und weitere Amtsträger*innen 

 PD 22.5466.02 

9.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Luca Urgese und Konsorten 
betreffend regelmässige Befragungen nach Wahlen und Abstimmungen 

 PD 21.5221.02 

10.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Balz Herter und Konsorten 
betreffend Bewahrung, Dokumentation und Vermittlung der Basler 
Fasnacht 

 PD 21.5099.02 

11.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Tonja Zürcher und 
Konsorten betreffend Förderung der politischen Partizipation von 
Migrant/innen auf Quartierebene 

 PD 18.5440.03 

12.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Sarah Wyss und Toya 
Krummenacher betreffend Unterbesetzung kantonaler 
Arbeitsinspektor*innen und Ausschöpfung Covid-19-Finanzierung 

 WSU 20.5456.02 

13.  Stellungnahme des Regierungsrates zur Motion Melanie Nussbaumer 
und Konsorten betreffend Niederschwelliger Zugang zur 
Kriseninterventionsstation (KIS) 

 GD 22.5467.02 

14.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Sebastian Kölliker und 
Konsorten betreffend Anlaufstelle sexuelle Gesundheit 

 GD 21.5021.02 

    

Überweisung an Kommissionen    

15.  Nachtragskredit betreffend Arbeitsmarktzulage für Angehörige des 
Polizeikorps als Sofortmassnahme gegen den Personalunterbestand 

FKom JSD 23.0198.01 

16.  Ratschlag betreffend Änderung des Gesetzes betreffend Förder- und 
Hilfeleistungen für Kinder und Jugendliche (Kinder- und Jugendgesetz, 
KJG) sowie Bericht zur Motion Patricia von Falkenstein und Konsorten 
betreffend Intensivierung der Sprachförderung vor dem 
Kindergarteneintritt 

BKK ED 23.0318.01 
19.5096.03 
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17.  Ratschlag betreffend Rahmenausgabenbewilligung für die 
Kulturpauschale des Kantons Basel-Stadt für die Jahre Juli 2023 bis 
Dezember 2026/2029 

BKK PD 23.0296.01 

18.  Ratschlag betreffend «Förderung Jugendkultur» BKK PD 22.1729.01 

19.  Petition P462 "Tramerneuerung Linie 15 Bruderholz - Keine Aufhebung 
(Airolostrasse), keine Verschiebung (Tramhaltestellen Bruderholz und 
Lerchenstrasse)" 

PetKo  23.5129.01 

20.  Petition P463 "Schliessung Hauptpost" PetKo  23.5130.01 

21.  Ratschlag und Entwurf zum Wassergesetz UVEK WSU 22.0122.01 

    

An den Parlamentsdienst zur späteren Traktandierung    

22.  Bericht der Umwelt-, Verkehrs- und Energiekommission betreffend 
Kantonale Volksinitiative "Gratis-ÖV für Kinder und Jugendliche" 

UVEK BVD 21.0828.03 

23.  Bericht der Regiokommission zum Ausgabenbericht für eine 
Städtepartnerschaft im Sinne "Von Stadt zu Stadt" (Sahab, Jordanien) 
sowie zum Anzug Thomas Grossenbacher und Konsorten betreffend 
eine Städtepartnerschaft «Von Stadt zu Stadt» als Unterstützungsbeitrag 
zur aktuellen Flüchtlingskrise in Europa 

RegioKo PD 19.1710.02 
16.5216.04 

24.  Bericht der Petitionskommission zur Petition P454 "Gratishygieneartikel 
auf öffentlichen Toiletten" 

PetKo  22.5439.02 

25.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Sarah Wyss und Sandra 
Bothe betreffend Einführung eines wirklichen BYOD's oder System-
wechsels 

 ED 20.5266.03 

26.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Jörg Vitelli und Konsorten 
betreffend sichere Velolösung an der Tramhaltestelle Wiesenplatz 

 BVD 17.5369.04 

27.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Patrick Hafner betreffend 
Optimierung von Anwohnerinformationen 

 WSU 21.5016.02 

28.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Beatrice Isler und Konsorten 
betreffend Drohnen 

 JSD 19.5129.03 

29.  Motionen:    

 1. Luca Urgese und Konsorten betreffend Umnutzung des Roche-
Parkhauses an der Schwarzwaldallee zu einem Quartierparking 

  23.5114.01 

 2. Sasha Mazzotti und Konsorten betreffend Schaffung einer 
Fachstelle «Schule und Kultur» nach dem Vorbild des Kanton 
Zürichs - aus bestehenden Ressourcen 

  23.5123.01 

 3. Lorenz Amiet und Konsorten betreffend Wiedereinführung einer 
Sperrklausel bei der Wahl des Grossen Rates 

  23.5124.01 

 4. Beat K. Schaller und Konsorten betreffend solide Sprachkenntnisse 
für eine erfolgreiche Integration 

  23.5138.01 

 5. Lorenz Amiet und Konsorten betreffend der Steuerzahler soll keine 
Übersetzungskosten für Schweizer Bürger/innen bezahlen 

  23.5139.01 

30.  Anzüge:    

 1. Andrea Strahm und Konsorten betreffend mehr Sitzgelegenheiten an 
der Basler Riviera - Sanierung Rheinbord 

  23.5125.01 

 2. Salome Bessenich und Konsorten betreffend öffentlicher Platz für 
die Jugend 

  23.5126.01 

 3. Joël Thüring und Konsorten betreffend Arbeitsprogramme für 
Personen im Asylbereich 

  23.5140.01 

 4. Eric Weber betreffend Kantonales Wahl- und Stimmrecht nur für 
Steuerzahler 

  23.5181.01 

 5. Eric Weber betreffend Gratis-Führung durch das Rathaus für 
Grossräte 

  21.5182.01 
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 6. Eric Weber betreffend die Statusrechte des fraktionslosen 
Abgeordneten stärken 

  21.5183.01 

 7. Eric Weber betreffend Gäste der Basler Fasnacht im Rathaus   21.5185.01 

 8. Eric Weber betreffend Öffnung der Birsig-Überdachung in 
Grossbasel 

  21.5186.01 

 9. Eric Weber betreffend Basel Werbung in verständlichem Ausmass – 
und das bitte nur in Europa 

  21.5187.01 

 10. Ivo Balmer und Pascal Pfister betreffend Vollkostenrechnung für 
Transformationsareale 

  23.5192.01 

    

Kenntnisnahme    

31.  Schreiben der Petitionskommission zur Petition P460 "Erhalt Basler 
Ballettschule" 

PetKo  23.5025.02 

32.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Thomas Widmer-Huber und 
Konsorten betreffend behindertengerechte und kleinkinderfreundliche 
Gestaltung des Rheinuferwegs (stehen lassen) 

 BVD 21.5013.02  

33.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Christian Griss und 
Konsorten betreffend rauchfreie öffentliche Spielplätze (stehen lassen) 

 BVD 20.5015.03 

34.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Luca Urgese und Konsorten 
betreffend konkrete Planung von Quartierparkings (stehen lassen) 

 BVD 19.5087.03 

35.  Schreiben des Regierungsrates zum Anzug Raffaela Hanauer und Jean-
Luc Perret betreffend öffentliche Feuerstellen im Landschaftspark Wiese 
(stehen lassen) 

 BVD 21.5301.02 

36.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Eric Weber 
betreffend wie viel Geld bekommt Basel von Deutschland für den 
Flughafen-Bus? 

 BVD 22.5588.02 

37.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Nicola Goepfert 
betreffend Umgang mit unbewilligten Demonstrationen 

 JSD 22.5568.02 

38.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Nicola Goepfert 
betreffend (un-)verhältnismässigem Mittel-Einsatz der Kantonspolizei 
Basel-Stadt 

 JSD 22.5569.02 

39.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Pascal 
Messerli betreffend Flug- und Klimabilanz der Basler Regierung und 
Verwaltung 

 PD 22.5547.02 

40.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Eric Weber 
betreffend wie teuer kam die Basler Kunden-Weihnacht 2022? 

 WSU 23.5076.02 

41.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Béla Bartha 
betreffend Sommerstress des Basler Baumbestands 

 BVD 22.5585.02 

42.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Eric Weber 
betreffend Mülleimer in Basel und wie ist der Austausch mit anderen 
Städten 

 BVD 23.5072.02 

43.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Eric Weber 
betreffend warum wird illegal aufgestelltes Denkmal nicht sofort entfernt 

 BVD 23.5080.02 

44.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Eric Weber 
betreffend Ukraine-Flüchtlinge 

 WSU 23.5071.02 

45.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Eric Weber 
betreffend hat der Kanton Verträge mit Hotels? 

 STK 23.5068.02 

46.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Eric Weber 
betreffend wenn Botschafter Basel besuchen 

 STK 23.5073.02 

47.  Schreiben des Regierungsrates zur Schriftlichen Anfrage Eric Weber 
betreffend Stadtschreiber in Basel 

 STK 23.5075.02 

 

https://grosserrat.bs.ch/gremien/weitere-kommissionen/petitionskommission
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